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Immobilien-
verkauf ist 

Vertrauenssache.

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

160 Jahre Seenotretter – 150 Jahre Sammelschiff chen
Aus der Region (hfr). Auf Nord- und 
Ostsee sind die Besatzungen der 
Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiff brüchiger (DGzRS) im Jahr 2024 
rund 1.800 Mal im Einsatz gewesen. 
Die Seenotretter haben dabei nahe-
zu 3.000 Menschen geholfen. Allein 
rund 500 Menschen mussten sie aus 
Seenot retten oder Gefahr befreien. 
Seit Gründung der DGzRS vor nun-
mehr 160 Jahren zählt die Statistik 
der Seenotretter mehr als 87.300 Ge-
rettete – nach wie vor ohne jegliche 
staatlich-öff entliche Mittel zu bean-
spruchen. Seit 150 Jahren tragen dazu 
die bekannten Sammelschiff chen der 
Seenotretter bei. Die Seenotretter 
kamen im vergangenen Jahr zahlrei-
chen Fischereifahrzeugen und ihren Besatzungen zu Hilfe, waren 
viele Male für Seeleute von Handelsschiff en oder Passagiere von 
Fähren und Fahrgastschiff en im Einsatz. Auch Menschen, die 
Wassersport betreiben oder an den Küsten von Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern Erholung 
suchen, konnten sich erneut auf die Hilfe der DGzRS-Besatzungen 
verlassen. Zu den umfangreichsten Einsätzen der Seenotretter in 
den vergangenen Jahren gehört der Brand des Tankers „Annika“ 
in der Ostsee Ende Oktober 2024. Die freiwilligen Seenotretter der 
Station Kühlungsborn retteten innerhalb kürzester Zeit die sieben 
Seeleute mit dem Seenotrettungsboot WILMA SIKORSKI. Der See-
notrettungskreuzer ARKONA und Behördenschiff e bekämpften 
anschließend stundenlang den Brand und verhinderten damit 
Schlimmeres.
Erfolgsautor Klaus-Peter Wolf folgt als ehrenamtlicher 
Botschafter auf Band Santiano
 Großartige Unterstützung haben die Seenotretter im abgelaufe-
nen Jahr von ihrem Botschafter Santiano erhalten. Die norddeut-
sche Shanty-Rockband warb bundesweit auf ihren Konzerten 
in Musik und Wort für die DGzRS. Insgesamt kamen dabei weit 
mehr als 50.000 Euro Spenden zusammen. Santiano setzte den 
Seenotrettern zudem ein nicht zu überhörendes musikalisches 
Denkmal mit dem kraftvoll-stürmischen Song „Retter in der Not“. 
Die Band wird auch künftig als einer ihrer Botschafter aktiv blei-
ben. Neuer ehrenamtlicher Botschafter der Seenotretter ab 2025 
ist Schriftsteller Klaus-Peter Wolf. „Mir imponieren die Schiff e, 
vor allem aber die Seenotretter, die damit fahren. Für diese 
Menschen werde ich gerne Platz in meinen Büchern machen. 
Da rattert es schon in meinem Kopf“, kündigt der Erfolgsautor 

an. Der Erfi nder des Ostfrieslandkrimis plant, den Seenotrettern 
in seinem nächsten Roman eine nicht unwesentliche Rolle zu-
zuschreiben. Damit will er der DGzRS zu ihrem 160. Geburtstag 
ein literarisches Denkmal setzen. Wolf ist der 26. ehrenamtliche 
Botschafter der Seenotretter und der zweite Schriftsteller nach 
Frank Schätzing (2012). Die Reihe begann im Jahr 2000 mit Lie-
dermacher Reinhard Mey.
Modernisierung der Rettungsfl otte schreitet voran
Durchschnittlich 30 Jahre lang sind die Rettungseinheiten 
der DGzRS im harten Einsatz auf Nord- und Ostsee. Entspre-
chend müssen die Seenotretter fortlaufend ältere Seenotret-
tungskreuzer und -boote durch moderne Neubauten ersetzen. 
„Zweckgebundene Erbschaften helfen uns dabei ebenso wie die 
beständige Spendenbereitschaft vieler einzelner Menschen im 
ganzen Land, die zusammen Großes bewirken“, erläutert DGzRS-
Geschäftsführer Nicolaus Stadeler. 2024 nahmen vier neue See-
notrettungsboote ihren Dienst auf. Die Station Schilksee hat das 
neue 8,9-Meter-Seenotrettungsboot JÜRGEN HORST erhalten.. 
Das Schwesterschiff  HELENE wird auf der Station Fehmarn mit 
Liegeplatz in Burgstaaken eingesetzt. Es wurde mit Erträgen der 
Seenotretter-Stiftung fi nanziert, in die sich viele Menschen aus 
dem ganzen Land mit einer Zustiftung eingebracht haben. In 
Zinnowitz auf Usedom und in Zingst sind seit Herbst 2024 zwei 
weitere Einheiten der neuen 8,4-Meter-Klasse stationiert, jeweils 
samt Spezialtrailer und Traktor. 
160 Jahre Seenotretter – 150 Jahre Sammelschiff chen
Das Jahr 2025 steht im Zeichen des 160-jährigen Bestehens der 
Seenotretter und des Jubiläums 150 Jahre Sammelschiff chen. Die 
DGzRS wurde am 29. Mai 1865 in Kiel gegründet. Bereits seit 1875 

wiederum gibt es die Sammelschiff chen. Heute sind rund 13.000 
von ihnen an vielen öff entlichen Orten zwischen Flensburg und 
Sonthofen, Aachen und Frankfurt an der Oder im Einsatz. Frei 
nach dem Motto „Der Kleine hilft dem Großen“ trägt Deutsch-
lands wohl bekannteste Spendendose nicht unerheblich zur 
Finanzierung der DGzRS bei. Einen unmittelbaren Eindruck von 
dieser Arbeit vermittelt auch im Jubiläumsjahr der Tag der See-
notretter. Immer am letzten Sonntag im Juli demonstrierten die 
Seenotretter auf vielen Stationen ihre Technik, Leistungsfähigkeit 
und Einsatzbereitschaft, das nächste Mal am 27. Juli 2025.

Klaus-Peter Wolf Foto: David Hecker
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Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

DER KURIER am Wochenende
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 6 32 03 • Fax 0 43 61- 6 30 03
www.der-kurier.info • info@der-kurier.info

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8:30 - 17:00 Uhr
 Mi. 8:30 - 15:00 Uhr · Fr. 8:30 - 14:00 Uhr

Vertrieb/Verteilung: Telefon 04361-63204
Auflage 20.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel müssen nicht 
der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben auch nach 
Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, Vervielfältigung oder 
Abdruck bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des In-
serenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit sinnent-
stellenden Fehlern werden in der folgenden Ausgabe mit der  
Richtigstellung veröffentlicht.
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davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fertige Druckvorlagen bis Donnerstag 12.00 Uhr (Anzeigen & Redaktion)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
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Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Tiere suchen ein ZuhauseTiere suchen ein Zuhause
Wer kann Pirat den richtigen Heimathafen bieten

Mein Hund und ich...
Mein Hund und ich waren  eigentlich ein ganz tolles Paar. fand 
ich jedenfalls. Nun gut, er war nicht mehr der Jüngste und ei-
gentlich an Menschenjahren schon älter als ich. Aber dafür war 
er noch aktiver und sogar spielfreudiger als sein Herrchen. Und 
er parierte immer noch recht ordentlich. Machte zwar nicht im-
mer, was ich wollte, aber meistens.
Das Wetter machte ihm überhaupt nichts aus. Nur bei großer 
Hitze hatte er wenig Lust zum Laufen, genau wie sein Herr-
chen. Bei Regenwetter hingegen war er sehr lauffreudig, ich 
dagegen weniger. Wenn ich nicht aufpasste, schüttelte er sich 
dann kräftig und ich kriegte das ganze Regenwasser von seinem 
recht dichten Fell ab. Dann war Schluss mit lustig, dann hatte 
der Regenschirm auch seine Funktion eingebüßt.
Misstrauisch war mein Hund stets. Vor allen Dingen Fremden 
gegenüber. Dann knurrte er verdächtig und fl etschte sogar seine 
beeindruckenden Zähne. Das sah gefährlich aus. Dann konnte 
ich ihn auch kaum an der Haustür halten. Gespräche mit uner-
wünschten Besuchern wurden dadurch auch deutlich verkürzt. 
Allerdings spürte er anscheinend, wenn Herrchen dem Besu-
cher gegenüber freundlich gesinnt war, dann wurde er auch 
freundlicher. Dies galt allerdings nicht gegenüber dem Postbo-
ten. Den konnte er nie leiden. Komisch, der war immer freund-
lich und brachte ja auch nicht immer nur Rechnungen! 
Nun soll ja bei einer längeren Hundebeziehung entweder der 
Hund seinem Herrchen ähneln, oder Herrchen seinem Hund. 
Und ich hatte einen hübschen Hund! Aber eine gewisse Ähn-
lichkeit konnte ich trotz großer Fantasie nie feststellen. Eigent-
lich war ich auch froh darüber, denn mein Hund hatte eine 
recht spitze Schnauze und oben und unten immer noch recht 
kräftige und auch recht lange Beißer. 
Andererseits war es auch schon mein dritter Hund.
Und man kann sich ja auch nicht ständig anpassen...

Lübbersdorf (hfr). Wir möch-
ten Ihnen Pirat vorstellen, einen 
liebevollen und freundlichen 
Hund, der das richtige Zuhause 
sucht.
Pirat wurde ca. im Jahr 2015 ge-
boren, wiegt etwa 15,8 kg und ist 
bereits kastriert.
Pirat ist ein aufgeschlossener und 
menschenbezogener Kerl, der 
das Leben in vollen Zügen ge-
nießt. Er liebt es, neue Abenteuer 
zu erleben und Spaziergänge zu 
unternehmen.

Obwohl Pirat auch mit seinen 
Artgenossen zurechtkommt 
(hier entscheidet die Sympathie) 
möchte er in seinem neuen Zu-
hause seine Menschen ganz für 
sich haben. Somit sollte kein 
weiterer Hund im Haushalt le-
ben. Wenn Sie auf der Suche 
nach einem treuen Begleiter 
sind, der mit Ihnen durch dick 
und dünn geht und dabei immer 

für gute Laune sorgt, dann könn-
te Pirat genau der richtige Hund 
für Sie sein.
Wenn Pirat Ihr Interesse geweckt 
hat, dann melden Sie sich gerne 

im Tierheim Lübbersdorf unter 
der Telefonnummer 04361-3884 
um weitere Informationen zu 
erhalten oder um einen Kennen-
lerntermin zu vereinbaren.



Lütjenburg (cm). Vergan-
genen Montag jährte sich 
die Befreiung der letzten 
Überlebenden aus dem Ver-
nichtungslager Auschwitz-
Birkenau zum 80. Mal. 
Wie vielerorts, gedachte 
man auch in Lütjenburg 
der Opfer des Nationalso-
zialismus, am Gedenkstein 
am Ehrenmal Vogelberg. 
Dieser wurde im Jahr 2006 
aufgestellt, um an die vielen 
unschuldigen Menschen zu 
erinnern, die in Lütjenburg 
und Umgebung unter der 
nationalistischen Diktatur 
gelitten haben. Viele hat-
ten an diesem Nachmittag 
den Weg zur Gedenkstätte ge-
funden, nebst Bürgermeister Dirk 
Sohn und Bürgervorsteherin Jutta 
Zillmann waren zahlreiche Mit-
glieder der Stadtvertretung, der 
Lütjenburger Schützen-Totengilde 

von 1719, Marinekameradschaft, 
SoVD OV Lütjenburg, Polizei 
und Flugabwehrraketengruppe 
61 aus Todendorf anwesend. Der 
Vorsitzende der CDU-Fraktion 
in der Stadtvertretung der Stadt 

locaust, Faschismus, Verfolgung 
auf der einen Seite und Völkerver-
ständigung und Meinungsfreiheit 
auf der anderen zu beschäftigen“, 
so Thorsten Först weiter. In einer 
Zeit der sozialen Medien stellen 

sich neue Herausforderungen, die 
nicht geringer werden: Vertrauen 
in Parteien und Medien schwin-
det, Freundschaften zerbrechen, 

weil man unterschiedliche 
Meinungen hat. Und auch 
80 Jahre nach dem Holo-
caust ist er nach wie vor 
aktuell. Konzentrations- 
und Vernichtungslager sind 
Mahnmale und rufen zum 
Hinsehen auf: wir sind alle 
gefordert, nicht wegzu-
schauen, wenn Personen 
und Volksgruppen ihre Men-
schenwürde abgesprochen 
wird. Genau das geschah im 
Dritten Reich mit den jüdi-
schen Einwohnern, das ge-
schah aber auch in Ex-Jugo-
slawien, als die serbischen 
Truppen vor Srebrenica 

standen oder auch beim Völker-
mord in Ruanda 1994, der hun-
derttausenden von Menschen das 
Leben kostete. „In diesem Sinne: 
bleiben wir aufmerksam“ beende-
te Thorsten Först seine bewegende 

Ansprache. Bevor 
in einer Schwei-
geminute den 
Opfern gedacht 
wurde, sangen 
alle gemeinsam 
„Von guten Mäch-
ten treu und still 
umgeben“, jedem 
sicherlich als Kir-
chenlied bekannt, 
aber vielleicht 
nicht, dass dies 
der letzte erhaltene 
Text von Dietrich 
Bonhoeffer aus 

Dezember 1944 ist, bevor er am 
09. April 1945 – gerade einmal 39 
Jahre alt - im KZ Flossenbürg er-
hängt wurde.
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David Krause Dachdeckermeister

    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

und UmgebungLütjenburg
Gedenkfeier anlässlich des internationalen 

Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus

Viele Menschen gedachten vergangenen Montag in Lütjenburg der Opfer des 
Nationalsozialismus.  Fotos : Corinna Mielke

Bürgermeister Dirk Sohn, der Vorsitzende der CDU Fraktion Thorsten 
Först und Bürgervorsteherin Jutta Zillmann bei der Gedenkfeier.

Ein Blumengesteck und Grablichter wurden in 
Gedenken an die Opfer am Gedenkstein auf 
dem Vogelberg niedergelegt.

Lütjenburg Thorsten Först erinnerte in seiner 
Ansprache an die damaligen Greueltaten. Mir 
ist vor einigen Tagen das Buch „Die durch die 
Hölle gehen“ in die Hände gefallen, mit die-
sen Worten kann man auch das unendliche 
Leid der Überlebenden beschreiben“ mahn-
te er. Um die 6 Millionen Menschen wurden 
ermordet: Juden, Christen, Sinti und Roma, 
Menschen mit Behinderung, Homosexuelle, 
Andersdenkende, Personen des Widerstandes, 
Wissenschaftler, Künstler, Journalisten, Grei-
se und Kinder an der Front, Zwangsarbeiter, 
Kriegsgefangene und Deserteure. „Es bleibt ein 
Stigma unserer Nation, soviel Unheil über die 
Welt gebracht zu haben. Dieses ist für jeden 
auch Verpflichtung, sich mit dem Themen Ho-
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554

Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 - 6 32 03

Sanitär, Heizung, Solar
Wärmepumpen

Planung, Beratung,
Verkauf & Installation

Fa. Demuth Meisterbetrieb
Tel. 0 43 81- 4 09 61 01

handwerkploen@aol.com

und UmgebungLütjenburg

„Wat Fiete so vertellt“

– Anzeige –

„Fiete“ gibt es jetzt auch als kleines Buch. 
„99mol-een Minuut op Platt“. 

Erhältlich im Idé-Laden, Markt 9, 24321 Lütjenburg oder 
beim Autor über whatsapp: 01577 450 4867. Preis 9,- Euro. 

Faste Platz
De Minsch is je wull en „Gewohnheitstier“. Un so föhlt he sik 
blots wohl, wenn he jümmers op den sülvigen Platz bi de sül-
vigen Lüüd sitten kann. Wenn dor vun de Vereen en Fröhstück 
or Kaffeetafel is, de Lüüd sitten jümmers mit de sülvigen anner 
Lüüd an den glieken Disch. Wenn dor mol en Nie kümmt, de 
hett slechte Korten, denn wenn he en frie Platz funnen hett, 
hört he överall blots: „Hier is besett!“ Un bi de Watergymnas-
tik, dör sünd se erstmol all dörnanner, man wenn de Chefi n 
kümmt un se süllt ehr Knaken bewegen, denn fi nnst du se all 
an ehren olen Platz hüppen un springen, ok in’t Water. Dat 
kümmt je wull noch ut de Schooltiet, dor harr en je sien fasten 
Platz un ok jümmers de sülvigen Neven-, Vör- und Achterlüüd. 
Man mitünner is dat veel interessanter, wenn du ok mol bi an-
ner Lüüd sitten deist!

Förde Sparkasse Lütjenburg – 
Aktion Wunschbaum

Lütjenburg (jb). Ende letzten 
Jahres fand bei der Förde Spar-
kasse die Aktion Wunschbaum 
statt. Bei dieser Aktion konnten 
alle Kindergärten einen Wunsch, 
beziehungsweise einen Traum, 
basteln oder malen und diesen 
mit ein bisschen Glück auch ge-
winnen.
Es wurden viele tolle und kre-
ative Ideen eingereicht. Leider 
konnte nicht jeder Kindergarten 

den Hauptpreis gewinnen. Der 
Kindergarten Behrensdorf hat 
für die Teilnahme einen super 
Trostpreis erhalten, welchen Jo-
nas Thum (Mitarbeiter der Förde 
Sparkasse in Lütjenburg) überge-
ben durfte. Wir wünschen ganz 
viel Spaß damit.

Der SoVD OV Lütjenburg 
präsentiert: 

Lütjenburg (cs). Am 
23.02.25 um 16.00 Uhr in 
der Agora des Hoffmann v. 
Fallersleben Schulzentrum 
Lütjenburg, Kieler Straße: 
das Theater Zeitgeist aus 
Plön mit dem Stück :

Es fährt kein Zug 
nach irgendwo 

Gestrandet auf einem 
Bahnhof im Nirgendwo 
ohne Handyempfang, kein 

Taxi und Termine die plat-
zen. Wenn Sie miterleben 
wollen, wie die Angele-
genheit endet, seien Sie 
dabei. 
Karten gibt es ab sofort im 
Vorverkauf in der Buch-
handlung am Markt und 
am 04.02.25 + 06.02.25 
beim SoVD in der Zeit 
10.00 bis 12.00 Uhr im Be-
sprechungsraum des Vita-
nas Senioren Centrum am 
Gojenberg in Lütjenburg.

Sperrung der Straße 
„Eetzweg“ in Lütjenburg  

Lütjenburg (ns). Ab dem 
03.02.2025 werden die Arbeiten 
für die Herstellung von Hausan-
schlüssen und Erstellung einer 
Grundstückszufahrt in der Straße 
„Eetzweg“ Höhe Hausnummer 
20 in Lütjenburg beginnen. Ent-
sprechend ist dieser Bereich für 

den Verkehr gesperrt. Die direkt 
betroffenen Anwohner erhalten 
von der Baufi rma eine entspre-
chende Information in den Brief-
kasten. Die Vollsperrung wird vo-
raussichtlich bis zum 14.02.2025 
dauern. Eine Umleitung für den 
Verkehr ist ausgeschildert. 

Foto: hfr

- Anzeige -
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

LOTTO - TOTO
Carl Wiese, Niederstraße ......................................75 64

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 0 43 61- 6 32 03

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Malereibetr ieb
Maler- und Lackierermeister Dennis Krüger 0163/8268264

und UmgebungLütjenburg
Benefizkonzert  mit „Veer Speelt“ 
in der St. Claren-Kirche Blekendorf

Blekendorf (ng). Am 
15.02.2025 um 19.00 
Uhr gastiert erstmalig die 
Gruppe „Veer Speelt“ 
in der St. Claren-Kir-
che Blekendorf. „Veer 
Speelt“ (übersetzt: Vier 
Spielen), eine Blues-
Rock Band aus dem 
Kreis Segeberg präsen-
tiert ihr Programm. Seit 
2014 gibt es die Gruppe 
„Veer Speelt“. Rock und 
Blues auf Plattdeutsch 
sind ihr Markenzeichen. 
Der überwiegende Teil 
des Programms stammt 
aus eigener Feder, dazu 

kommen einige Cover-
versionen, die natürlich 
auf Platt präsentiert wer-
den. „Veer Speelt“, das 
sind Andreas Göttsch 
am Schlagzeug, Jochen 
Schefe am Bass, Kai von 
Essen an der Leadgitarre 
und Hans-Jürgen Beben-
see, Gitarre, Gesang und 
Texte. Für Liebhaber der 
plattdeutschen Sprache 
also ein absolutes High-
light! Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für den 
Erhalt der St. Claren-
Kirche Blekendorf wird 
gebeten. Foto: hfr

Hohwacht: Zeugen nach 
Diebstahl von Eichenbohlen 

gesucht
Hohwacht (ots). Zwischen dem 
21.und dem 24. Januar stahlen 
Unbekannte in Hohwacht auf der 
Schwimmbadwiese mehrere Holz-
bohlen, die dort vorübergehend 
abgelagert wurden. Die Polizei-
station Lütjenburg hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und sucht 
Zeuginnen und Zeugen. Freitag-
nachmittag stellten Mitarbeiter fest, 
dass die zwischenzeitlich auf der 
Schwimmbadwiese abgelagerten 
Holzbohlen fehlen würden. Diens-
tagnachmittag hätten Mitarbeiter 

diese Bohlen zuletzt gesehen. Ca. 
60 Bohlen waren dort nach dem 
Abbau von der abgerissenen See-
brücke gelagert worden. Die Poli-
zeistation Lütjenburg ermittelt in 
diesem Fall und sucht Zeuginnen 
und Zeugen, die auffällige Beob-
achtungen gemacht haben oder 
Angaben zum Verbleib der Bohlen 
machen können. Personen, die 
Hinweise geben können, werden 
gebeten sich unter der Rufnummer 
04381-906350 mit der Polizei in 
Verbindung zu setzen.

Veranstaltungskalender 2025 
für Seniorinnen und Senioren

– Rübenmusessen oder Matjes  
mit Bratkartoffeln 

Lütjenburg (nd). Zu einer ersten 
Veranstaltung im Rahmen des 
„Veranstaltungskalenders 2025 
für Seniorinnen und Senioren“, 
lädt Bürgermeister Dirk Sohn die 
Lütjenburger Seniorinnen und 
Senioren (ab 60 Jahre) zu einem 
Rübenmus-Essen bzw. Matjes mit 
Bratkartoffelessen ein. Das Essen 
findet statt am Mittwoch, 26. Feb-
ruar 2025, um 12.00 Uhr im Ho-
tel/Restaurant Lüttje Burg, Markt 

20. Der Eigenanteil für das Essen 
beträgt 9,00 €.
Da die Personenzahl begrenzt 
ist, ist eine rechtzeitige Anmel-
dung (ab 3. Februar bis spätestens 
Dienstag, 18. Februar 2025) im 
Rathaus unter Tel. 40 20 22 erfor-
derlich. Falls die Liste der Anmel-
dungen sehr schnell ausgebucht 
sein sollte, wird schon jetzt darauf 
hingewiesen, dass dann eine War-
teliste geführt wird.

Sitzung Seniorenbeirat
Lütjenburg (nd). Am Montag, 
03.02.2025 findet um 9.30 
Uhr im Rathaus, Sitzungszim-
mer, eine öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates statt, zu 
der Sie hiermit eingeladen 
werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Nieder-
schrift der letzten Sitzung
3. Veranstaltungskalender 2025
4. Jubiläum 750 Jahre Stadt 
Lütjenburg
5. Die Pflege – wie geht es wei-
ter
6. Bericht von den Ausschüssen
7. Verschiedenes
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5 Kreis Plön
Kreis Plön und Kreissportverband Plön e.V. 

gemeinsam für den Kinderschutz

Unser Ziel - Ihr LernErfolg! 
Jetzt informieren, bis Ende Februar  
anmelden! Infoabend am BBZ Plön.

Kreis Plön (jk). Im Jahr 2023 
startete der Kreissportverband 
Plön (KSV Plön) mit Unterstüt-
zung der Sportjugend Schles-
wig-Holstein (S.-H.) die erste 
Ausbildung von Engagierten aus 
den Sportvereinen zu Ansprech-
partnern im Bereich Kinder- und 
Jugendschutz. In den Schulun-
gen wurden wichtige Themen 
wie Kinderrechte, Kindeswohl-
gefährdung, Vernachlässigung, 
strafrechtliche Aspekte, Täter-
strategien sowie Prävention be-
handelt. Diese Initiative ist nur 
der Anfang einer langfristigen 
und wegweisenden Zusammen-
arbeit, die nun weiter intensi-
viert wird.
„Es ist von zentraler Bedeutung, 
dass wir hinschauen und nicht 
wegsehen, wenn es um den 
Schutz unserer Kinder und Ju-
gendlichen geht“, betont Land-
rat Björn Demmin. „Ich freue 
mich sehr, dass wir gemeinsam 
mit dem Kreissportverband Plön 
und vielen weiteren Partnern an 
diesem wichtigen Thema arbei-
ten können. Diese Kooperati-
on ist ein wichtiger Schritt, um 
den Kinderschutz in unseren 
Sportvereinen noch stärker zu 
verankern und allen Beteiligten 

eine sichere und vertrauensvolle 
Umgebung zu bieten.“ Kreisprä-
sidentin Hildegard Mersmann 
unterstreicht ebenfalls die Re-
levanz dieser Initiative: „Der 
Kinderschutz im Sport ist eine 
gemeinsame Verantwortung, 
und wir als Kreis Plön stehen 
unseren Vereinen in dieser Auf-
gabe tatkräftig zur Seite. Es geht 
darum, eine Präventionskultur 
zu etablieren, die sowohl den 
Vereinsmitgliedern als auch den 
Eltern und den Kindern selbst 
ein sicheres Umfeld bietet. Ich 
bin froh, dass wir diese Zusam-
menarbeit heute weiter ausbau-
en können.“
Die Zusammenarbeit zwischen 
dem Kreis Plön und dem Kreis-
sportverband wird durch Ex-
perten aus dem Amt für Familie 
und Jugend unterstützt, die den 
Vereinen mit ihrem Fachwis-
sen zur Seite stehen. Zudem 
wird das Thema Kinderschutz 
stärker in die Öffentlichkeit ge-
rückt, um das Bewusstsein für 
die Prävention von Gewalt und 
Missbrauch zu schärfen. „Es ist 
entscheidend, dass der Kinder-
schutz sowohl nach innen im 
Verein als auch nach außen im 
Familienumfeld gelebt wird“, 

erklärt Marc Ruddies, Amtsleiter 
des Amtes für Familie und Ju-
gend. „Durch diese Zusammen-
arbeit können wir mehr „Fühler“ 
ausstrecken und sicherstellen, 
dass wir alle notwendigen Maß-
nahmen ergreifen, um Kinder 
und Jugendliche zu schützen.“ 
Der KSV Plön wird bei diesem 
Vorhaben auch durch weitere 
Partner unterstützt, darunter die 
Sportjugend S.-H., das Kinder-
schutzzentrum Kiel, der Weiße 
Ring sowie der Kreisjugendring 
Plön. Diese Expertengremien 
bieten den Vereinen wertvolle 
Beratung und Unterstützung an. 
Gleichzeitig wird betont, dass 
niemand unter Generalverdacht 
gestellt wird, sondern dass der 
Fokus auf der Prävention und 
der Schaffung eines sicheren 
Rahmens für alle Kinder und Ju-
gendlichen liegt.
„Mit über 13.000 jungen Sport-
lerinnen und Sportlern in unse-
ren Vereinen im Kreis Plön über-
tragen Eltern den Vereinen und 
ihren Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern ein hohes Maß an 

Vertrauen“, erklärt Frank Köpke, 
Vorsitzender des KSV Plön. „Wir 
wollen unseren Kindern und Ju-
gendlichen sowie den Vereinen 
und Übungsleitern die Sicherheit 
geben, die sie brauchen, um mit 
Freude und Vertrauen am Sport 
teilzunehmen. Das ist der Kern 
unserer gemeinsamen Verant-
wortung.“ Im Rahmen der Initia-
tive „Schaust du hin?! – Aktiv im 
Kinder- und Jugendschutz“ plant 
der KSV Plön eine Reihe von 
Fortbildungen, Workshops und 
Informationsmaterialien, um 
die Vereine und ihre Mitglieder 
für das Thema zu sensibilisieren 
und weiter zu stärken. Diese 
Veranstaltungen werden im Lau-
fe des Jahres auf der Website des 
KSV Plön (www.ksv-ploen.de) 
veröffentlicht und bieten eine 
wertvolle Unterstützung für alle 
Ehrenamtlichen. „Es ist unser 
Ziel, eine Kultur des Hinsehens 
und Handeln zu schaffen, die es 
unseren Kindern und Jugendli-
chen ermöglicht, sicher und mit 
Freude im Sport aktiv zu sein“, 
so Frank Köpke abschließend.

Kreis Plön (ad). Fragen Sie sich 
in diesen Tagen, wie es nach dem 
Ersten allgemeinbildenden Schul-
abschluss bzw. dem Mittleren 
Schulabschluss weitergehen soll? 
Beginnen Sie eine Ausbildung 
oder möchten sich schulisch 
weiter qualifizieren? Das Berufs-
bildungszentrum Plön hält für Sie 
ein breit gefächertes Bildungsan-
gebot bereit. Je nach bereits er-
langtem Schulabschluss können 
Sie uns während einer Berufs-
ausbildung oder zur Erlangung 
beruflicher Grundkenntnisse be-
suchen. Weiterhin bieten wir die 
Möglichkeit, den Ersten allge-
meinbildenden Schulabschluss, 
den Mittleren Bildungsabschluss, 
die Fachhochschulreife oder die 
Allgemeine Hochschulreife zu 
erwerben. Das Besondere daran, 
in allen Bildungsgängen werden 

die schulischen Abschlüsse zu ei-
nem wesentlichen Teil auf Basis 
von beruflichen Inhalten vermit-
telt. Weitere Informationen und 
Anmeldeformulare stehen auf 
unserer Homepage www.bbz-
ploen.de für Sie bereit. 
Wir laden Sie herzlich zu un-
serer Informationsveranstaltung  
am Donnerstag, 13.02.2025 ins 
Berufsbildungszentrum Plön, 
Heinrich-Rieper-Straße 3, 24306 
Plön ein. Sie erhalten im Rahmen 
von Vorträgen ausführliche Infor-
mationen und können Fragen zu 
unseren Bildungsgängen stellen. 
Ab 19.00 Uhr für Interessierte mit 
dem Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss. Ab 20.00 Uhr 
für Interessierte mit Mittlerem 
Schulabschluss. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer 
Homepage. 

B 502: Bohrkernentnahme 
zur Vorbereitung einer 
Erhaltungsmaßnahme

Kreis Plön (hfr). Der Lan-
desbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) zieht an der Bun-
desstraße 502 (einschließ-
lich der Anschlussstellen) 
zwischen Schönkirchen 
(Schönberger Landstraße) 
und Neuheikendorf (Lehm-
kamp) vom 3. bis 6. Febru-
ar 2025 Bohrkerne aus der 
Fahrbahn zur Vorbereitung 
einer Erhaltungsmaßnahme. 
Aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit und des Arbeits-
schutzes kommt es in beiden 
Fahrtrichtungen täglich zwi-

schen 9:00 und 15:00 Uhr 
zu kurzzeitigen Sperrungen 
eines Fahrstreifens. Somit ist 
in jede Fahrrichtung immer 
mindestens ein Fahrtstreifen 
für den motorisierten Ver-
kehr frei. Voraussichtlich am 
4. Februar wird die B 502 in 
Höhe Neuheikendorf zwi-
schen 9:00 und 10:00 Uhr in 
Fahrtrichtung Kiel gesperrt. 
Der Verkehr wird in dieser 
Zeit über die Anschlussstelle 
Brodersdorf umgeleitet. Die 
Arbeiten sind witterungsab-
hängig, eine terminliche Ver-
schiebung ist daher möglich.
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OLDENBURG
Dienstag & Donnerstag 

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15
23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

Kabelhorst (sp). Am Mitt-
woch, dem 05.Februar um 19:00 
Uhr lädt der SPD Ortsverein 
Kabelhorst-Schwienkuhl alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 

der Gemeinde Kabelhorst zum 
offenen Stammtisch in das Ge-
meinschaftshaus ein. Diskutiert 
wird über aktuelle Themen und 
Projekte in der Gemeinde. 

Offener Stammtisch der SPD  
Ortsverein Kabelhorst-Schwienkuhl

- Anzeige -

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Hauptgewinn und 20.000 Euro Spendenvergabe  
des Lions Club Oldenburg

Einladung zum „Meet and 
eat“ und Foto-Workshop 

Oldenburg (ups). Am Sonntag, 
den 9. Februar 2025 lädt die 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde 
Oldenburg wieder ab 12 Uhr zu 
einem kostenlosen Mittagessen 
ein. Das ehrenamtliche Team der 
St. Johannis-Gemeinde freut sich 
über viele Mittagsgäste. Beim ge-
meinsamen Essen im Gemeinde-
haus Wallstraße 3 ist Zeit für Be-
gegnung und Austausch. Einfach 
mal vorbeischauen! 
Foto-Workshop „Humorvolle As-
pekte der Schöpfung“: Im Rah-
men der neuen Kleingruppe „Got-
tes Schöpfung erleben“, laden 

Elisabeth und Niels Kock zu zwei 
Treffen ein. Am Freitag, den 7. Fe-
bruar 2025 beginnt das Treffen um 
19 Uhr im Gemeindehaus Bres-
lauer Straße 15 a. Es geht um das 
Thema und die Vorbereitung für 
eine Fotoausstellung. Das zweite 
Treffen ist dann erst am 7. No-
vember um 19 Uhr, gleicher Ort. 
Diese Kleingruppe findet über die 
Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Oldenburg in Holstein 
statt. Bei Interesse bitte bis zum 
6. Februar unter 04363/9057560 
anrufen oder anmelden unter  
E-Mail: die-kocks@t-online.de

Scharfschießen Schießgebiet 
Hohwachter Bucht im Februar 
Putlos / Hohwachter Bucht (hn).  
Im Schießgebiet Hohwachter 
Bucht und auf den Truppen-
übungsplätzen Putlos und Toden-
dorf werden im Monat Februar 
2025, außer an Sonn- und Feier-
tagen, Schießübungen von Land 
auf See in das durch Tonnen ge-
kennzeichnete Warngebiet und, 
darüber hinaus, in ein durch 
Tonnen kenntlich gemachtes Ge-
fahrengebiet, durchgeführt. Für 
Putlos und Todendorf gelten für 
den Monat Februar 2025 grund-
sätzlich folgende Schießzeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9 bis 
17Uhr, Freitag: 9 bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich Mittwoch und 
Donnerstag bis 20.30 Uhr. Hin-
weis: Im Zeitraum vom 03.02.25 
– 14.03.2025 ist mit vermehrtem 
Fluglärm durch Hubschrauber-
einsatz zu rechnen. 
Während des Schießens werden 
für die Warngebiete PUTLOS 
und / oder TODENDORF Sicht-
zeichen an den Signalstellen 
HEIDKATE, HUBERTSBERG, 
WESSEK, BLANKECK und HEILI-
GENHAFEN und auf den Siche-
rungsfahrzeugen gezeigt. 

Die Signalstelle Leuchtturm Neu-
land ist ein zusätzliches Tagessig-
nal, welches sich durch Sensoren 
gesteuert bei Dämmerung auto-
matisch ausschaltet. Maßgebend 
sind dann die übrigen Signalstel-
len. Das unbefugte Betreten der 
durch Schranken und Schilder 
gekennzeichneten Übungsgelän-
de - auch außerhalb der Schieß-
zeiten - ist v e r b o t e n. 
(Achtung: Lebensgefahr!) Das 
Warngebiet auf See ist in den 
oben genannten Schießzeiten 
gefährdet. Das Befahren ist ge-
mäß Verordnung über Siche-
rungsmaßnahmen für militäri-
sche Sperr- und Warngebiete 
an der schleswig-holsteinischen 
Ost- und Westküste und im 
Nord-Ostsee-Kanal vom 1. Juni 
2012 (BAnz. AT 11.06.2012 
V1), zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 8. April 2013 
(BAnz. AT 15.04.2013 V1) ver-
boten. Es finden auch außerhalb 
dieser festgesetzten Schießzei-
ten Übungen statt, bei denen 
Leucht- und Signalmunition - 
außer Signal rot - verschossen 
wird.

Oldenburg (sf). Der Hauptge-
winn der gemeinnützigen Akti-
on des Lions Clubs Oldenburg 
ist am 29. Januar an Petra Zeise 
aus Riepsdorf übergeben wor-
den. Stefan Frahm vom Lions 
Club und Sandra Hartje, Spon-
sorin des Hauptgewinns, über-
gaben ein modernes E-Bike an 
die glückliche Gewinnerin. Da-
mit konnte sie sich einen schon 
lang gehegten Wunsch erfüllen. 

Sandra Hartje erklärte, dass sie 
mit ihrem familiengeführten 
Fahrradgeschäft die gemeinnüt-
zige Aktion des Lions Clubs im-
mer wieder gerne unterstützt. Im 
Namen des Clubs dankte Stefan 
Frahm ihr stellvertretend für alle 
Sponsoren für die Spendenbe-
reitschaft. Insgesamt haben 72 
Firmen, Gewerbetreibende und 
private Spender aus der Region 
von Lensahn bis Fehmarn 218 

Preise zur Verfügung gestellt. 
„Durch die vielen Sponsoren 
und natürlich auch die Unterstüt-
zer, die die Kalender für 5 EUR 
das Stück erwarben, wurde ein 
Reinerlös von rund 20.000 Euro 
realisiert“, bilanzierte Stefan 
Frahm. Gefördert wird damit das 
Lions-Projekt KLASSE 2000, ein 
jährlich fortlaufendes Programm 
zur nachhaltigen Gesundheits-
förderung, Gewaltprävention 

und Stärkung der Lebenskompe-
tenzen in Schulen. Zudem wird 
der geplante Bau des stationären 
Hospizes in Oldenburg und die 
Trost-Teddy-Aktion im Kreis Ost-
holstein unterstützt. Trost-Teddys 
erhalten Kinder in Rettungssitua-
tionen von Ersthelfern. Damit ist 
sichergestellt, dass die Reinerlö-
se der Kalender-Aktion vollstän-
dig gemeinnützigen Zwecken 
vor Ort zugutekommen.
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Auto EstErmAnn
Inh. Stefan Balzereit e.K.

FIAT - Service - Partner
PKW-, Transporter-,
Wohnmobil-Service
Werkstattbetreuung  

aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Glasschaden Instandsetzung
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Tel. 04363/2011 · Fax 04363/2012

Speziell Fiat Service

Reparaturen aller

Fabrikate!

und UmgebungLensahn
Bilderbuchkino in der 

Gemeindebücherei Lensahn
Lensahn (tf). Heimlich, still und 
leise ist das Leben von Familie 
Fuchs – bis ihnen eine musika-
lisch begabte Tochter geboren 
wird. Foxtrott heißt sie, und sie 
entdeckt, welche Kraft in der 
Musik liegt. Ein bisschen verän-
dert sie damit sogar die Welt. 
Natürlich zum Guten. Die Ge-
schichte „Foxtrott“ von Helme 
Heine wird vorgelesen in der 
Gemeindebücherei Lensahn 
am Montag, den 3. Februar um 
14:30 Uhr.

Die Grund- und Gemeinschaftsschule Lensahn 
lädt zum Abend der Offenen Schule ein

Lensahn (sk). Am Dienstag, den 
11. Februar 2025 fi ndet von 
18.00 bis 19.30 Uhr in unserer 
Schule ein Abend der offenen 
Schule statt. Eingeladen sind alle, 
die sich für unsere Schule
interessieren, uns (besser) ken-

nen lernen wollen 
oder einfach einen 
entspannten und in-
formativen Abend in 
der Schule verbringen 
möchten. An diesem 
Abend stellen wir uns 
besonders als aufneh-
mende Schule für alle 
Kinder der 4. Jahr-
gangsstufe vor. Für in-

teressierte Eltern mit Kindern, die 
vor einem Wechsel der Schulart 
stehen, gibt es eine kurze Infover-
anstaltung um 19.00 Uhr in der 
Aula. Neben der Vorstellung un-
seres Schulkonzeptes gibt es hier 
Informationen über die Ziele, 
Anforderungen und Arbeitswei-
sen unserer Schule. Es gibt eben-
falls die Möglichkeit in persön-
lichen Beratungsgesprächen mit 
der Schulleitung und der Koor-
dination Fragen zu klären. Wäh-
rend der Infoveranstaltungen öff-
nen die Klassen- und Fachräume 
ihre Türen für alle interessierten 
Besucher. Bei einem Rundgang 
durch das Schulgebäude kann 

man sich über die vielen ein-
zelnen Angebote unserer Schule 
informieren, persönliche Gesprä-
che mit Lehrkräften und Schülern 
führen und einen Einblick in die 
Räumlichkeiten bekommen. Für 
die Kinder gibt es in den Klas-
senräumen unterschiedliche Ak-
tivitäten zum Ausprobieren, z.B. 
Experimente, sportliche Spiele 
oder Lernen mit einem iPad. Für 
Essen und Getränke, die im Rah-
men eines Elterncafés in der Aula 
angeboten werden, sorgen unse-
re Schülerinnen und Schüler. Wir 
freuen uns auf viele interessierte 
Besucher und auf einen schönen 
Abend in unserer Schule.

Bürgermeister-Sprechstunde 
in der Gemeinde Beschendorf

Lensahn (ag). Am Mittwoch, dem 
05.02.2025, in der Zeit von 17.00 
bis 19.00 Uhr fi ndet wieder die 
Bürgermeister-Sprechstunde in 
der Gemeinde Beschendorf statt. 
Hierzu lädt der Bürgermeister 
Michael Leja alle Einwohnerin-
nen und Einwohner herzlich ein. 
Die offene Sprechstunde fi ndet 

im Feuerwehrhaus Beschendorf, 
Dorfstraße 10, statt. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig.
Im Rahmen der Bürgermeister-
Sprechstunde besteht für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
die Gelegenheit eigene Anliegen 
vorzutragen sowie kommunale 
Angelegenheiten anzusprechen.

Frühstück bei der AWO-
Lensahn

Lensahn (ue). Das nächste Früh-
stück bei der AWO-Lensahn fi n-
det statt am 10. Februar 2025, 
wie üblich in der Bürgerbegeg-
nungsstätte der AWO-Lensahn, 
Dr. Jul.-Stinde-Str. 11a, Beginn 
09:00 Uhr. Gäste sind herzlich 

willkommen.Vorherige Anmel-
dung ist notwendig.
Anmeldungen bitte bei Ute Ester-
mann, Tel.: 04363 2489.
Am 30. März 2025 besteht die 
Möglichkeit, zusammen mit dem 
Roten Kreuz eine Theaterfahrt 
zur Komödie Lübeck zu machen. 
Das Stück heißt „Es ist nur eine 
Phase, Hase.“Näheres wird beim 
Frühstück mitgeteilt.

Kinderfasching in Damlos
Damlos (sb). Der Heimatverein 
Damlos lädt alle Kinder (auch 
aus den umliegenden Gemein-
den) zum Kinderfasching am 
Samstag, den 08.02.2025 in die 
Damloser Bürgerbegegnungs-

stätte ein. Das bunte Treiben mit 
vielen kostümierten Narren und 
Jecken beginnt um 14.30 Uhr. Ein 
echter Zauberer wird uns seine 
Kunststücke zeigen. Kuchen- und 
Tortenspenden sind willkommen.

Neu in der
Gemeindebücherei

- Anzeige -

• Lucinda Riley: Das Mädchen 
aus Yorkshire

• Vivica Sten: Blutbuße
• Anette Hinrichs: Das kalte 

Grab
• Nicholas Sparks: Unsere Zeit 

der Wunder
• Daniela Krien: Mein drittes 

Leben
Mobile Box für Spende alter 

Handys zum Recyclen
Online ausleihen:

www.onleihe.de/sh
Öffnungszeiten: 
Montag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 11.00 - 13.00 Uhr,  
 14.30 - 17.30 Uhr
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Mobile  
Fußpflege  
bei Ihnen zu Hause. 
Tel. 0170 - 9778216

Auch die Damenmannschaft 
die SG Lütjenburg / Dannau 

verzeichnete Heimsieg
Lütjenburg (cm/nj). Nach dem 
spannenden Spiel der Herren 
ging es für die handballbegeis-
terten Zuschauer gleich nahtlos 
weiter, die Frauen in der Kreis-
oberliga Ost traten gegen SC 
Kieler Förde an. Die erste Halb-
zeit war sehr ausgeglichen und 
wurde mit einem 12:12 beendet,  
auf beiden Seiten gab es viele 
technische Fehler. Zurück aus 
der Halbzeitpause zeigte die SG 
Lütjenburg/Dannau, die verdient 
auf Platz 4 in der Tabelle steht, 

die gewohnte Spielstärke und 
siegte am Schluss ganz klar mit 
31:18. Es wurde viel mehr Druck 
im Angriff aufgebaut und auch 
die Abwehr war stabil und glänz-
te durch die guten Torhüterinnen. 

Verbandsliga Luftgewehr 
Auflage und die 

„Hessensteiner Schützen“
Gemeinde Panker (tr). In der 
höchsten Klasse der Luftgewehr 
Auflage haben im 1. Jahr die 
Schützen des TSV Hessenstein 
einen hervorragenden 3. Platz 
von 8 teilnehmenden Mann-
schaften im Umland Schleswig-
Holstein des NDSB erreicht. 
Es werden auf Landesebene 4 
Doppelbegegnungen durchge-
führt, bei verschiedenen Schüt-
zenvereinen in der Verbandsliga. 
In den beiden letzten Begeg-
nungen ging es bis zum Schluss 
sehr eng zu. Die Zuschauer im 
Aufenthaltsraum unterhielten 
sich zu Anfang, jedoch zum 
Ende der Partie zwischen dem 
SchV Neumünster und dem TSV 

Hessenstein stand die Partie auf 
Messers-Schneide. Es kam auf 
die letzten Schüsse in den ein-
zelnen Paarrunen an, den die 
Schützinnen Melanie Sörensen 
und Melanie Bruhse für sich 
werten konnten. 
In der Mannschaft waren betei-
ligt: Arne Jürgs, Thomas Rön-
feldt, Andreas Hanner, Sandra 
Rohgalf, Christian Termünde,  
Jochen Voß und die beiden 
Melanie’s. Der Erfolg für die gute 
Platzierung lag nicht nur bei den 
Schützen, sondern auch an den 
vielen Helfern im Verein, ohne 
die es nicht gehen würde. Tau-
send Dank an euch Hessenstei-
ner Schützen

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

SLH Winter Herren 55

Tennisspiele bleiben spannend
Kiel (rr). TSV Russee hatte den 
TC Lütjenburg II zu Gast. SLH 
Winter, Klasse 3, Herren 55. Fünf 
Mannschaften sind im Spielplan 
eingetragen. Nach zwei Spielta-
gen liegen jeweils mit 4:0 Punk-
ten TC Mürwik II und der Suchs-
dorfer SV auf den ersten Rängen. 
Es folgt TSV Russee und der 
Eutiner TC GW. Schlusslicht ist 
der Tennisclub Lütjenburg II. Als 
Spielort stand „Courtside Kiel“ 
im Programm. 
Es herrschte dort von Anfang an 
eine gute Stimmung und alle 
wollten sich auf hochklassige, 
ausgeglichene Matches freu-
en. Frank Walkenhorst musste 
sich mit Ralf Schmudlach mes-
sen, doch mit einem 6:0 und 
6:1 blieben dem Lütjenburger 
kaum spielerische Möglichkei-
ten. Dann sah es schon etwas 
günstiger für den TCL aus. Mit 
einem 3:6 und 2:6 konnte Jürgen 
Glodeck gegen Oliver Kuhn den 
einzigen Gäste Matchpunkt er-
spielen. 

Frank Mielke traf auf Günter 
Hackbarth. Das sollte ein span-

nendes Gegenüber werden. 
Der Russeer verbuchte den 

umkämpften ersten Satz mit ei-
nem 7:5 für sich. Doch mit dem 
gleichen Ergebnis 5:7 gewann 
„Hackie“ den zweiten Satz. Im 
Tiebreak dann das 10 :5 für die 
Gastgeber. Auch Andreas Leu-
pold ließ Jörg Neuberger mit 
einem 6:3 und 6:3 kaum Mög-
lichkeiten. 
Dann die beiden Doppel. Miel-
ke und Leupold standen gegen 
Schmudlach und Neuberger auf 
dem Hallenboden. Das war für 
die Lütjenburger das spannends-
te Tennisereignis. Mit einem 
2:6 machten die TCL-Spieler 
auf sich aufmerksam, doch der 
Konter ging dann mit einem 6:3 
an die Gastgeber. Tiebreak Ent-
scheidungen sind immer wie-
der spannend. Das Endergebnis 
blieb bis zum Schluss knapp, 
denn erst das 11:9 für die Rus-
seer sicherte ihnen den nächsten 
Matchpunkt. „Das Ergebnis hät-
te ausgeglichener sein können“, 
so Günter Hackbarth bei guter 
Stimmung.

Die Herren 55 des TC Lütjenburg: (v.l.) Michael Tetzlaff, Günter 
Hackbarth, Jürgen Glodeck, Jörg Neuberger, Werner Bruhns und 
(vorne) Ralf Schmudlach.  Foto: Rainer Runge

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im
Kurier kein Problem!

Der
 Kurier

am Wochenende
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Handball: SG DaLü besiegte im spannenden Duell 
HSG Mönkeberg-Schönkirchen 4

Lütjenburg (cm).  Das war ein 
spannendes Match, welches 
am vergangenen Sonntag die 
zahlreichen Zuschauer in Lüt-
jenburg in der großen Halle des 
Schulzentrums zu sehen beka-
men: die Männermannschaft SG 
DaLü siegte verdient in einem 
hart umkämpften Spiel 32:31 
gegen die Herren HSG Mön-
keberg-Schönkirchen 4 in der 
Kreisklasse Plön.
Die Gäste waren schon als 
klarer Favorit nach Lütjenburg 
angereist, gewannen sie doch 
das Hinspiel im vergangenen 
September klar mit 40:27. Die 
Lütjenburger hatten sich auf 
dieses Spiel gut vorbereitet, 

nach dieser doch sehr deutli-
chen Auswärtspleite war man 
auf Revanche aus. Das Match 
startete sehr ausgeglichen, die 
Gäste gingen mit einem 1:0 in 
Führung, es folgte postwendend 
der Gleichstand. Zunächst blieb 
es dabei, dass entweder eine der 
Mannschaften mit einem Treffer 
vorne lag oder es unentschieden 
stand. In der 18. Minute bekam 
die Heimmannschaft den ersten 
Siebenmeter zugesprochen, der 
eiskalt von Bjarne Doormann 
verwandelt wurde und die Lüt-
jenburger sich erst einmal mit 
13:10 Toren absetzen konnten. 
Die SG DaLü war in dieser Pha-
se sehr stark, in der 22. Minute 
hielt Björn Scheibe einen Sie-
benmeter der Gäste. Mit einer 

hochverdienten 19:15 Führung 
ging es in die Pause. Im An-
schluss ging es zunächst für die 
Lütjenburger gut weiter, zeit-

weilig konnte die Führung um 
5 Tore ausgebaut werden, doch 
in den letzten 6 Minuten gab es 
für die Zuschauer Nervenkitzel 
pur. Das heimische Publikum 
war aber der sprichwörtliche 
8. Mann hinter der Mannschaft 
und feuerte sie lautstark an. In 
dieser hektischen Schlusspha-
se bekam Fabian Hüfner von 
SG DaLü zunächst eine 2 Mi-
nuten Strafe, die dann wegen 
Meckerns in einen Platzverweis 
umgewandelt wurde, ein herber 
Verlust für das Team, hatte er 
doch bisher 13 Tore geworfen. 
Die HSG Mönkeberg-Schönkir-
chen 4 schaffte es, den Rück-
stand bis auf  2 Tore zu verkür-
zen, SG DaLü zeigte aber eine 
tolle Gemeinschaftsleistung, 

behielt die Nerven und siegte 
verdient 32:31. Wer auch ein-
mal mitfiebern möchte, hat am 
Sonntag, den 16.02. Gelegen-
heit dazu, dann ist der derzeiti-
ge Tabellenführer TSV Plön um 
13.00 Uhr zu Gast, ein Spitzen-
spiel erwartet die Zuschauer!
SG Lütjenburg/Dannau: Björn 
Bock (1), Christian Rene Thieß 
(5), Tjark Mittelstädt (7), Tjark 
Ryll (8), Christian Chrapkowski 
(9), Linus Veit Plamann (10), Kai 
Schwartzkopff (11), Leven Seyd-
ler (12), Bjarne Doormann (13), 
Björn Scheibe (15), Laurin Len-
nart Glodeck (21), Nils Jansen 

(23), Fabian Hüfner (74).
HSG Mönkeberg-Schönkirchen 
4: Eljas Tayaranian (5), Stephan 
Georg Albert (6), Lukas Schüt-
te (7), Henrik Tiete (10), Niklas 
Hendrik Wiese (13), Jan Niklas 
Hecke (16), Tobias Hartmut 
Wiese (21), Lasse Löptien (22), 
Fynn-Ebbe Dahme (24), Lukas 
Formella (26), Jonas Claus Wie-
se (28), Till Dorawa (64).
Schiedsrichter: Thomas Zeidler
Gelbe Karte: Tjark Ryll (SG 
DaLü), Henrik Tiete (HSG Mön-
keberg-Schönkirchen 4)
Platzverweis: Fabian Hüfner (SG 
DaLü)

Die Mannschaft feierte den verdienten Heimsieg vor den begeisterten Zuschauern.  Fotos: Mielke

Die Mannschaft bedankt sich nochmals bei den Sponsoren Jan Len-
kewitz und Daniel Werchan.

In Topform präsentierte sich die Mannschaft der SG Dannau / Lüt-
jenburg vor heimischen Publikum.
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Kurier-Leser-Reisen:
Kurier-Premieren-Kreuzfahrt ab Kiel ins Baltikum

auf neuer Route mit Riga, Klaipeda & Kurischer Nehrung
Oldenburg / Lütjenburg / Len-
sahn (t).  Eine frühlingshafte 
Traum-Reise vom 24. bis 29. 
April 2025 zum Superpreis von 
nur 599,90€ erwartet unsere 
Leser:innen direkt ab Olden-
burg, Lütjenburg und Lensahn 

auf völlig neuer Route mit der 
großen Entdecker-Kreuzfahrt ab/
bis Kiel in das Baltikum mit den 
historischen Perlen Riga, Klai-
peda, der weltweit einmaligen 
Kurischen Nehrung  mit Nidden 

und dem Thomas-Mann-Haus 
sowie Palanga und dem weltbe-
rühmten Berg der Kreuze.
Nach der Verladung des Kurier-
Busses in Kiel erfolgt die kom-
fortable Seereise mit den neu-
en DFDS-Jumbofährschiffen 

auf Direkt-Kurs nach Klaipeda 
mit 2-Bett-Kabinen mit DU/
WC etc. mit großzügigem Früh-
stücksbuffet an Bord, im Balti-
kum residieren unsere Gäste in 
komfortablen Hotels der 3- und 

4-Sterne-Kategorie mit reichhal-
tiger Halbpension, eine fach-
kundige Reiseleitung begleitet 
unsere Gruppe zudem umfas-
send an allen Tagen bereits ab/
bis Klaipeda zu den Höhepunk-
ten des Baltikums.
Zum großen Leistungspaket 
gehören neben der Fahrt im 
erstklassigen Fernreisebus ab 
Oldenburg, Lütjenburg und 
Lensahn zwei Übernachtun-
gen auf den DFDS-Jumbofähr-
schiffen mit Frühstücksbuffet in 

2-Bett-Innenkabinen mit DU /
WC  (2-Bett- Außenkabinen mit 
Meerblick sind gegen Aufpreis 

für Hin- und Rückfahrt buchbar 
zum Sonderpreis von nur p.P. 
39,00€) sowie drei Übernach-
tungen mit reichhaltiger Halb-
pension in Komfort-Hotels in 
Riga und Klaipeda und die kom-
plette Baltikum-Rundreise mit 
perfekter Reiseleitung inklusive 
Stadtrundfahrten in Klaipeda, 
Riga und Palanga sowie der Aus-
flug auf die Kurische Nehrung 
mit einem Sonderschiff mit welt-
berühmten Wanderdünen, He-
xenberg und dem Dorf Nidden 

und der Zu-
satz-Ausflug 
zum welt-
bekann ten 
Wallfahrtsort 
„Berg der 
Kreuze“ in-
klusive Ein-
tritt, Besich-
tigung und 
Führung.
A u s k ü n f t e 
und Buchun-
gen sind ab 
sofort mög-
lich bei den 
Kurier-Leser-
Reisen in Eu-
tin, Montag 
bis Freitag 
von 9 bis 
13 Uhr, per 

Telefon 04521/7011-30 oder 
online direkt im Internet unter  
„leserreisen.der-reporter.info“.

Chaplin-Stummfilm mit Live-
Musik durch Schüler/innen 

der Kreismusikschule
Eutin (asp). Die Kreismusik-
schule Ostholstein lädt zu einer 
Filmvorführung mit Live-Klavier-
begleitung in das Binchen ein. 
Die öffentliche Veranstaltung 
unter der Leitung von Kerstin 
Krieger findet am Sonnabend, 
15. Februar 2025, um 15.00 
Uhr statt. Der Eintritt kostet 5 
Euro.
Zu sehen ist die Stummfilmko-
mödie „Der Vagabund und das 
Kind“ von Charlie Chaplin aus 
dem Jahre 1921, die nicht durch 
die Originalmusik, sondern mit 
zu den Szenen passenden Kla-
vierstücken begleitet wird. Es 
spielen die Musikschülerinnen 
und Musikschüler aus den Kla-
vierklassen der Lehrkräfte Ange-

lika Jannsen-Hartmann, Viktor 
Bürkland und Kerstin Krieger als 
auch die Lehrkräfte selbst. Die 
Herausforderung für die Akteu-
re wird die stetige Beibehaltung 
des Tempos des Filmes sein. Die 
Veranstaltung dauert gut eine 
Stunde.  
Der Film erzählt die Geschich-
te von einem Waisenkind und 
einem armen Vagabunden, der 
das Kind aufnimmt, beide bil-
den schon bald ein unschlagba-
res Team und es entwickelt sich 
eine aufrichtige Freundschaft. 
Charlie Chaplin war nicht nur 
Komiker, Schauspieler oder Re-
gisseur, er zählt auch zu den 
einflussreichsten Filmemachern 
der Geschichte.

Salon Dahme – Aktuelle 
Themen bei einem Glas Wein

Dahme (mv). Am Mittwoch, den 
12.02.2025, 19 Uhr zum Thema: 
Amors Pfeile – wenn die Liebe 
ins Schwarze trifft, mit Torsten 
Senf, Bogenschütze und Pater 
Ralf, Urlaubsseelsorger
im Haus am Kurpark, An der Al-
lee 21, 23747 Dahme.
Ein Salon als gesellschaftlicher 
Treffpunkt, das ist eine ganz 
neue Idee an der Küste Ost-
holsteins. Gastgeber ist Pater 
Ralf von der Urlaubsseelsorge 
Ostholstein mit Sitz in Dahme. 
„Manche Themen brennen unter 
den Nägeln, andere sind eher 
zum Entspannen. Diesmal geht 
es im Vorfeld des Valentinstages 
um das Bogenschießen und wie 
es ist, von der Liebe getroffen zu 
werden“, so der Begründer die-
ses Formates für Gäste und Ein-
heimische.
Einmal im Monat, mittwochs um 
19:00 Uhr, bietet sich die Mög-
lichkeit zum freien Ideenaus-
tausch. Unter dem Motto „Salon 
Dahme – aktuelle Themen bei 
einem Glas Wein“ wird im Haus 
am Kurpark, An der Allee 21, 

23747 Dahme die Gesprächs-
kultur gefördert. ExpertInnen 
bringen sich in die kulturellen 
oder gesellschaftspolitischen 
Themen mit einem 20-30 minü-
tigen Impuls ein. Danach ist das 
Gespräch für alle eröffnet.
„Wir nehmen den Valentinstag 
zum Anlass, uns über die Liebe 
Gedanken zu machen. Amor 
wird in der römischen Mytho-
logie mit einem Pfeil dargestellt, 
der die Menschen seit Urzeiten 
für die Liebe entflammt. So ha-
ben wir den Bogenschützen Tors-
ten Senf eingeladen und freuen 
uns je nach Witterung, selbst ein 
paar Pfeile fliegen zu lassen,“ so 
Pater Ralf, ein bekennender Ro-
mantiker. „Wenn die Liebe dann 
zwei Menschen zusammenführt, 
soll oft auch ein Segen die be-
sondere Verbindung besiegeln.“ 
Dabei durfte der Urlaubsseelsor-
ger schon an vielen Geschichten 
von Amor getroffenen teilhaben. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
„denn das Wesentliche kann 
man nicht kaufen“, so Gastgeber
Pater Ralf.

Mit den großen Jumbofährschiffen geht es direkt ab Kiel ins Baltikum 
auf neuer Route.

Die Höhepunkte des Baltikums entdecken unsere 
Leser:innen mit fachkundiger Reiseleitung und besu-
chen u. a. auch das malerische Riga  Fotos: hfr

- Anzeige -
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HEIZUNG · SANITÄR · SOLARTHERMIE
BLOCKHEIZKRAFTWERK

Marie-Curie-Straße 5 · 23701 Eutin · Tel. 04521/7613960

Wir gratulieren unseren Auszubildenden 

Laurin Nagel, Jannik Koppetsch 
und Tom-Ole Stünkel

zur bestandenen Gesellenprüfung und  
wünschen alles Gute für die Zukunft.

Veranstaltungen
aus der Region

„Tangolegenden“ – 
Wintermusik in der ev. St. 

Johannis Kirche in Neukirchen 
bei Malente 

Neukirchen (fl). Traditionell An-
fang Februar ist das Duo „Sing 
Your Soul“ mit seiner exoti-
schen Kombination mehrerer 
Klarinetten (Ulrich Lehna) mit 
dem Konzertakkordeon (Meike 
Salzmann) in der St. Johanniskir-
che in Neukirchen bei Malente 
zu Gast, dieses Mal mit einer 
besonderen musikalischen Mi-
schung. Am Samstag, 8. Februar 
um 17:00 Uhr erklingt das Pro-
gramm „Legenden aus Buenos 
Aires – Tango trifft Swing - das 
Leben des Carlos Gardel“. Das 
Duo freut sich über eine ange-
messene Spende für die Musik. 
Das Mitbringen von Decken 
wird wärmstens empfohlen. 
Eine Reservierung ist nicht er-
forderlich, aber möglich unter 
Akkordeon-salzmann@gmx.
de. Termine und weitere Infos: 
sing-your-soul.jimdofree.com. 
„Tangolegenden“ nennt das Duo 
„Sing Your Soul“ sein neues Pro-
gramm, bei dem Klarinette und 
Akkordeon, zwei beste Freun-
de der kammermusikalischen 
Weltmusik, in einen klingenden 

Dialog treten. „Was die Klarinet-
te Lachendes, Seufzendes und 
Krächzendes ausdrückt, unter-
malt das Akkordeon mit wei-
chen, kristallklaren Klängen bis 
hin zu rhythmisch verspielten 
Melodien.“ Ulrich Lehna und 
Meike Salzmann widmen sich 
virtuos und voller Hingabe zwei 
wunderbaren musikalischen 
Spielarten und spielen deren 
Gemeinsamkeiten heraus – dem 
Tango und dem Swing. Um den 
berühmtesten aller Tangosän-
ger Carlos Gardel ranken sich 
viele Legenden und Mythen, 
seine Auftritte in New York sind 
legendär, wo er auf die Größen 
des Swing traf – wie z. B. auf 
George Gershwin, aber auch auf 
Astor Piazolla, der Gardel sehr 
verehrte. Tango ist Mischung 
aus Schmerz, Glaube und Liebe 
in einem spielerischen Rhyth-
mus. Swing ist eine Lebensphi-
losophie, die erheitert und be-
schwingt. In diesem spannenden 
Programm erzählt das Duo Sing 
Your Soul musikalisch Geschich-
ten aus dieser Zeit.

„Das kann doch nicht Ihr Ernst sein!“ 
Musikalische Lesung mit Klaus E. Spieldenner

Neustadt in Holstein (bw).  Am 
9. Februar 2025 um 11.00 Uhr 
ist es mal wieder Zeit für eine 
Lesung bei der „Neustädter 
Kulturmatinee“ im Theatersaal 
an der Jacob-Lienau-Schule in 
der Schulstraße 2. Dann macht 
der Autor Klaus E. Spieldenner 
mit seinem Krimi-Mobil Halt in 
Neustadt in Holstein. Er stellt in 
einer musikalischen Lesung sein 
neues Buch „Das kann doch 
nicht Ihr Ernst sein!“ vor. Nach 
neun Hamburg-Krimis hat der 
Autor eine Richtungskorrektur 
vorgenommen und mit Ernst 
Groß einen Hamburger mit 
Ecken und Kanten, aber klein 
und empfindsam erschaffen. 
„In den Nachrichten nur noch 
Endzeitstimmung, da musste ich 

mir mein persönliches Überle-
bensszenario schaffen!“, so der 
69-Jährige. In seinem neuesten 
Werk flüchtet Protagonist Ernst 
Groß, vom Leben enttäuscht 
und von der Exekutive ver-
folgt, im alten Hymer-mobil 
seines verstorbenen Vaters aus 
der Hansestadt. Sein Ziel ist 
Polen, wo ein alter Freund aus 
besseren Trucker-Zeiten lebt. 
Auf seiner Fahrtroute entlang 
der Ostseeküste bleibt ihm 
nichts erspart. Doch Kapitel für 
Kapitel kommt Groß seinem 
persönlichen Ziel näher. Die-
ser WoMo-Road-Krimi knüpft 
an legendäre Road Novels an 
und ist trotz aller Widrigkeiten 
stimmig und herzerwärmend. 
Mit „Das kann doch nicht Ihr 

Ernst sein!” be-
tritt Spielden-
ner nicht nur 
bislang unbe-
kanntes Terrain, 
sondern zaubert 
seinen Gästen 
auch ein drin-
gend benötigtes 
Lächeln ins Ge-
sicht. Zwei von 
ihm eigens für 
das Buch kom-
ponierte und 
vo rge t ragene 
Lieder ergänzen 
die Lesung. Der 
Eintritt ist bei 
der „Neustädter 
Kulturmatinee“ 
frei.  Foto: Klaus E. Spieldenner/ Plattgold

„Die USA unter Trump“ 
Kreisvolkshochschule bietet Onlinevorträge 

vor der Bundestagswahl an
Plön (ggb). Als die Kreisvolks-
hochschule zwei Onlinevorträ-
ge mit dem Leipziger Politikwis-
senschaftler Dr. Udo Metzinger 
plante, ahnten weder die kvhs-
Leiterin Gesa Grube-Bente noch 
Dr. Metzinger, wie aktuell das 
Thema und welch ungeahnten 
Einfluss der Regierungswechsel 
in den USA auf den deutschen 
Bundestagswahlkampf nehmen 
würde. Die Kreisvolkshochschu-
le lädt Interessierte zur Teilnah-
me an den Vorträgen ein. Der 
erste Vortrag „Die USA unter 

Trump – Aussichten für die ältes-
te Demokratie der Welt“ findet 
am Mittwoch, 5. Februar von 
18.30 Uhr bis 20 Uhr statt, der 
zweite am Donnerstag, 13.2. 
von 18.30 bis 20 Uhr unter dem 
Titel „Globale Entwicklungen 
nach der US-Wahl: Weltneuord-
nung oder Chaos?“ Die Teilnah-
me ist kostenlos, Anmeldungen 
werden unter info@kvhs-ploen.
de entgegengenommen. Zwei 
Tage vor der Veranstaltung wer-
den die Zoomlinks an die Inter-
essierten versendet.

- Anzeige -
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Moin Lütjenburg,  
viele Artikel dauerhaft günstig!*

Lütjenburg

 

Preis-Senkung

*Gültig ab 03.02.2025

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag von 7 bis 21.30 UhrGildenplatz 4 • 24321 Lütjenburg

AOK zum Weltkrebstag am 4. Februar: Gute 
Heilungschancen bei früher Diagnostik
Frauen und Männer in der Region weiterhin große ‚Vorsorgemuffel‘  

Aus der Region (hfr). Anlässlich 
des Weltkrebstages am Dienstag, 
4. Februar, appelliert die AOK 
NordWest eindringlich an die Be-
völkerung in den  Kreisen  Plön und 
Ostholstein: „Wenn Krebs frühzei-
tig erkannt wird, bestehen gute 
Heilungschancen. Daher sollten 
Frauen und Männer die Chance 
der frühen Diagnostik unbedingt 
nutzen“, sagt AOK-Serviceregions-
leiter Reinhard Wunsch. Nach ei-
ner aktuellen Auswertung für den 
Kreis Plön nutzten in 2023 nur 
16,1 Prozent der Männer über 45 
Jahre und 38,6 Prozent der Frauen 
ab 20 Jahren die Krebs-Früherken-
nungsuntersuchung. Im Kreis Ost-
holstein waren es 21,1 Prozent der 
Männer über 45 Jahre und 37,2 
Prozent der Frauen ab 20 Jahre.
Gute Heilungschancen durch frü-
he Diagnostik.
Die Teilnahme an den kostenfrei-
en Krebs-Früherkennungsunter-
suchungen in den beiden Kreisen 
liegt immer noch auf einem viel 
zu niedrigen Niveau. „Nach wie 
vor ist noch viel Luft nach oben. 
Die Inanspruchnahme ist einfach 

zu gering, wenn nur etwa jeder 
sechste Mann und ungefähr jede 
dritte Frau zur Vorsorge geht“, so 
Wunsch. Es sei wichtig, die Termi-
ne unbedingt wahrzunehmen und 
ausgefallene Termine schnellstens 
nachzuholen. Denn durch die 
Krebsvorsorge ist es möglich, be-
reits Frühstadien von Krebs zu er-
kennen. Die gesetzlichen Früher-
kennungsuntersuchungen werden 
von den Krankenkassen für ihre 
Versicherten vollständig bezahlt.
Vorsorge im Blick
Um den Überblick über alle Vor-

sorgeuntersuchun-
gen zu behalten, hat 
die AOK mit dem 
‚Vorsorg-O-Mat ‘ 
ein Online-Ange-
bot entwickelt, das 
die wichtigsten Fra-
gen zur Krebsvor-
sorge beantwortet 
und aufzeigt, wann 
die nächsten Früh-
erkennungsuntersu-
chungen anstehen. 
Das Online-Tool 
informiert über 

Ablauf und Nutzen der Vorsorge-
untersuchungen und hilft bei der 
Suche nach entsprechenden Fach-
ärzten und -ärztinnen. Außerdem 
erstellt es einen individuellen Vor-
sorgeplan, damit keine Untersu-
chung versäumt wird. „Unser Ziel 
ist es, die Menschen zu motivie-
ren, die gesetzlich vorgesehenen 
Untersuchungen wahrzunehmen“, 
so Wunsch. Alle Informationen 
zum ‚Vorsorg-O-Mat‘ unter www.
aok.de/tagderkrebsvorsorge. 
Unterstützung für Angehörige
Auch die Angehörigen von 

Krebspatientinnen und -patienten 
benötigen Hilfe. Denn sie sind in 
ihrem Alltag verschiedenen Belas-
tungen ausgesetzt. Neben der Un-
terstützung des an Krebs erkrank-
ten nahestehenden Menschen 
müssen Angehörige das eigene 
Familien- und Arbeitsleben orga-
nisieren. Das kann zu Beziehungs-
problemen, Ängsten und Sorgen 
führen. Gleichzeitig sind schwie-
rige Entscheidungen rund um die 
Behandlung zu treffen. Um bei 
der Bewältigung dieser Herausfor-
derungen zu unterstützen, hat die 
AOK den Familiencoach Krebs in 
Zusammenarbeit mit Experten des 
Universitätsklinikums Leipzig und 
des Krebsinformationsdienstes des 
Deutschen Krebsforschungszen-
trums entwickelt. Er steht allen 
Interessierten kostenlos zur Ver-
fügung. Mit dem Familiencoach 
Krebs bietet die AOK ein umfas-
sendes Online-Programm an, das 
dabei hilft, sich selbst vor emoti-
onaler, körperlicher oder sozialer 
Überlastung zu schützen. Weitere 
Infos zum Thema unter www.aok.
de/familiencoach-krebs.

 Foto: hfr
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90
Meine liebe Frau

Gertrud Elisabeth Gertrud Elisabeth 
WulfWulf

feiert am 3. Februar 2025

Ihren 90. Geburtstag90. Geburtstag
Es gratulieren von Herzen

Peter, Sabine und Uwe, sowie diePeter, Sabine und Uwe, sowie die
Enkelkinder und die Urenkelin Emily!Enkelkinder und die Urenkelin Emily!

Ich bin sehr stolz auf Dich und auf das,
was Du für mich und für die Familie in 

Deinem Leben geleistet hast!

In Liebe ♥♥
Dein GüntherDein Günther

Familienanzeigen

Aus der Region (hfr). In den Blu-
menläden und auch Supermärk-
ten ist der Frühling nicht mehr 
aufzuhalten: Seit einigen Wochen 
wird den Kunden hier wieder ein 
großes Angebot an Tulpen, den 
Frühlingsboten par excellence, of-
feriert. Tulpen gehören zu den va-
riantenreichsten Blumen der Welt. 
Es gibt kaum eine Blütenfarbe, die 
man bei den Zwiebelgewächsen 
nicht finden kann. Von zarten Pas-
tellnuancen über kräftige Rot- und 
Gelbtöne bis Dunkelviolett reicht 
die Palette. Einige Sorten zeigen 
sich sogar mehrfarbig.
Auch bei der Form der Blüten-
kelche lassen sich große Unter-
schiede entdecken. Neben den 
eiförmigen Einfachen Tulpen gibt 
es beispielsweise welche, bei de-
nen die Blütenblätter oben spitz 
zulaufen, bei anderen sind sie tief 
eingeschnitten oder gefranst und 
noch andere gleichen vom Aus-
sehen eher Pfingstrosen. Ob man 
sich bei einem Tulpenstrauß nun 
auf eine einzige Sorte oder Far-
be beschränkt oder verschiedene 
miteinander kombiniert, ist Ge-
schmackssache.
Damit man allerdings möglichst 
lange Freude an den Frühlingsblu-
men hat, sollte man einige Punkte 
beachten: 

Beim 
Einkauf auf 
Frische und 
Entwicklung 

schauen 

Wenn ein Tul-
penbund sich fest 
anfühlt und die 
Schnittstellen an 
den Stängelenden 
nicht trocken und 
weiß aussehen, 
kann man beden-
kenlos zugreifen. 
Wer ganz sicher 
gehen will, reibt 
die Blätter und 
Stängel vorsichtig 
aneinander. Hört 
man dabei ein zar-
tes Quietschen, ist 
das ein untrügli-
ches Zeichen für 
Frische. Idealerwei-
se sind die Blüten-
köpfe der Blumen 
beim Kauf noch ge-
schlossen, zeigen 
aber bereits ihre 
Farbe. Komplett 
grüne Knospen 
sind noch sehr un-
reif und entwickeln 

Jetzt ist wieder Tulpenzeit!

sich später zuhause eventuell 
nicht optimal.

Richtig anschneiden 

Ob Tulpen lieber schräg oder ge-
rade angeschnitten werden, dar-
über ist man sich selbst in Fach-
kreisen uneins. Wichtig ist aber, 
dass man die Stängel mit einem 
scharfen, sauberen Messer noch 
etwas kürzt, bevor die Blumen 
in die Vase kommen. Ein frischer 
Schnitt öffnet die Kapillargefäße 
der Pflanzen, so dass das Wasser 
besser zu den Blüten und Blättern 
transportiert werden kann. Sche-
ren sind für den Anschnitt unge-
eignet, denn sie verursachen häu-
fig Quetschungen und zerstören 
so die Leitungsbahnen. 

Laub entfernen 

Um die Haltbarkeit von Tulpen zu 
verlängern, empfiehlt es sich, die 
unteren Blätter, die ins Vasenwas-
ser hineinragen würden, zu entfer-
nen. Sie entziehen der Blume nur 
unnötig Energie. Zudem besteht 
die Gefahr, dass sie im Wasser an-
fangen zu faulen. 

Auf Sauberkeit achten 

Was für das Messer gilt, ist auch 

für die Vasen wichtig: Bit-
te unbedingt auf Sauber-
keit achten! Denn gibt es 
Verschmutzungen in den 
Gefäßen, können sich 
Bakterien rasch vermeh-
ren und die für die Was-
serversorgung wichtigen 
Leitungsbahnen in den 
Blütenstängeln verstop-
fen. 

Die optimale 
Wasserversorgung 
Obwohl Tulpen einen 
hohen Wasserverbrauch 
haben, empfiehlt es sich, 
Vasen nur etwa ein Drit-
tel zu befüllen und dann 
bei Bedarf nachzugießen. 
Anders als einige andere 
Blumen benötigen Tulpen 
übrigens kaltes Wasser. 
Stellt man sie in zu war-
mes, weichen ihre Stie-
le auf und die Pflanzen 
werden geschwächt. Die 
Zugabe von besonderer 
Schnittblumennahrung 
ins Vasenwasser ist bei 
Tulpen unnötig. 

Der ideale 
Standort 

Je kühler Tulpen stehen, umso län-
ger bleiben sie frisch. Es empfiehlt 
sich daher, die Sträuße nicht ne-
ben einem Heizkörper oder auf 
einer Fensterbank mit direkter 
Sonneneinstrahlung zu platzieren. 
Auch Obstkörbe sollten möglichst 
von den Vasen weggerückt wer-
den. Denn das von Apfel, Pfirsich 
und Co. abgegebene Reifegas 
Ethylen lässt fast alle Schnittblu-
men schneller welken. 

Unbedenkliche 
und bedenkliche 

Vasenpartner 
Wer sich bei einem Strauß nicht 
auf Tulpen beschränken möchte, 
kann sie natürlich auch mit an-
deren Schnittblumen kombinie-
ren. Als Vasenpartner im Frühjahr 
bieten sich z.B. Ranunkeln oder 
die Zweige frühlingsblühender 
Gehölze an. Vorsicht ist bei Nar-
zissen und Hyazinthen geboten: 
Frisch angeschnitten geben diese 
ein Sekret ab, welches die Wasser-
versorgung anderer Pflanzen blo-
ckieren kann. Wer sie mit Tulpen 
mischen möchte, sollte sie daher 
zuvor für 24 Stunden separat ins 
Wasser stellen. Danach werden 
die Stiele abgewaschen und ohne 
erneutes Anschneiden zusammen 
mit den Tulpen arrangiert.

Wer sich bei einem Strauß nicht nur auf Tulpen be-
schränken möchte, kann sie natürlich auch mit anderen 
Schnittblumen kombinieren. Als Vasenpartner im Früh-
jahr bieten sich z.B. die Zweige frühlingsblühender Ge-
hölze an.  Foto: TPN/ibulb.
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium, 
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 

Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de; Werner Linke (2. Vorsitzender), 
Tel. 04362-503797, wernerlinke@arcor.de; Rechtsbera-
tungstermine: Tel.: 04521-2877
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-

8005410
Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen 
Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Suchtberatung Lichtblick, Drogenhilfe OH, Do. 14.30 
– 17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 04363-903694, 
Sundstr. 2, Rathaus Lensahn
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Schiedsamt Lensahn 
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-903310

Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 2.2. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus
Donnerstag, 6.2. 11 Uhr Kindergartenandacht 
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Sonntag, 2.2. 11 Uhr Gottesdienst mit Pastorin 
Katharina Lohse und Kantorin M. Leder-Bals
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Freitag, 07.02. 19.30 Uhr Vorbereitungskreis zum 
Weltgebetstag (weitere Treffen jeden Freitag im 
Februar)
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr offen und lädt 

zur Stille und Gebet ein. Kurzpredigt zum jeweili-
gen Sonntag auch unter www.kirchengemeinde- 

giekau.de/nachrichten.
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
Sonntag, 02.02. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pasto-
rin Anja Haustein
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags 9 Uhr Gottesdienst, Mittwochs 18 Uhr 
Rosenkranz und 18.30 Uhr Vorabendmesse
Jeden 4. Sonntag Wort-Gottes-Feier

Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
West (f. Kinder im Alter v. 3 - 12 J.)
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu 
Göhl 14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr  
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags 11.15 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst, KiGo
Kirchengemeinde Hansühn - Christuskirche
Sonntag, 2.2. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastor Hillmann
Jeden 1. und 3. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirche-hansuehn.de,  
kg-hansuehn@kk-oh.de
St.-Johannes-Kapelle in Harmsdorf
Jeden 2. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
Sonntag, 02.02. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor 
Hillmann

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Sonntag, 2.2. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, KiGo, Gemeindehaus, Pastor Reimann
Mittwoch, 5.2. 19 Uhr Treffen des Frauenkreises 
im Gemeindehaus
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613

Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn - Lesehalle
www.feg-lensahn.de
Sonntag, 02.02. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
02.02. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Prädikant Volker Hein 
Geroldkapelle in Dahme
Sonntag,02.02. 11 Uhr Gottesdienst
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.fv-st-stephanus-dahme.de
Donnerstag 19 Uhr Heilige Messe
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10 Uhr Heilige Messe
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de
Sonntg, 02.02. 11 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
manden-Abend, Pastorin Zuschneid-Dorn

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
www.kirche-wagrien.de
Sonntag, 09.02. 11 Uhr Gottesdienst mit Pasto-
rin Dr. Platzhoff
2. Samstag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Sonntag, 02.02. 9.30 Uhr Gottesdienst
3. Sonntag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
www.pfarrei-st-vicelin.de
Sonntag 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 16 Uhr Heilige Messe
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)

Kirchen Umkreis Lütjenburg Kirchen Umkreis Lensahn
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Dieter 

Böttcher 
† 9. Januar 2025 

 
Giekau 

 
 

 
 
 

 
24321 Darry 

 
 

 

 

Unser herzlicher Dank gilt allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und mit uns 
gemeinsam Abschied genommen haben. 
 

Ein besonderer Dank an Herrn Pastor 
Suckow für die tröstenden Worte, den 
Sargträgern für den letzten Gang und 
dem Team vom Giekauer Kroog. 
 

Im Namen der Familie 
Burkhard Böttcher 

 

 
 

 

 
 

 

 

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Lebens.

Franz von Assisi

Wir sind traurig und werden Dich immer im Herzen behalten.
Wir müssen Abschied nehmen von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Edith Bobertz 
geb. Pölke

* 23. Juli 1936   † 27. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Peter und Roswitha
Dirk mit Mette und Rike
Anja
Christina und Marco
Aline
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Beisetzung findet am Donnerstag, den 06. Februar 2025, um 13.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle zu Oldenburg in Holstein statt.

Nanndorf, Hufeweg 8

Traueranzeigen

Aus der Region (sr).  Anlässlich 
des Weltkrebstages am 4. Februar 
weisen die Blutspendedienste des 
Deutschen Roten Kreuzes darauf 
hin, dass die sichere Versorgung 
mit therapeutischen Blutkompo-
nenten (Blutkonserven) eine zent-
rale Rolle bei der Behandlung von 
Krebspatienten spielt. Rund 20 
Prozent aller Blutspenden kom-
men Krebspatienten zugute. Nach 
Angaben der Deutschen Krebshil-
fe erkranken in Deutschland jähr-
lich rund 500.000 Menschen an 
Krebs - Tendenz steigend. Viele 
dieser Patienten sind auf regelmä-
ßige Bluttransfusionen angewie-
sen, um lebenswichtige Blutbe-

standteile wie zum 
Beispiel Blutplätt-
chen zu erhalten. 
Blutspenden sind 
für Krebspatienten 
überlebenswichtig.
Chemo- und Strah-
lentherapien belas-
ten den Körper, weil 
sie auch die Blut-
bildung stark beein-
trächtigen. Die Che-
motherapie greift 
die Teilungsfähigkeit 
der Krebszellen an. 
Dabei werden auch 
gesunde Blutzellen 
in Mitleidenschaft 

Weltkrebstag: Blutspenden sind für die 
Krebstherapie unverzichtbar

gezogen. Störungen der Blut-
zellbildung im Knochenmark 
können zu Blutungen und 
Blutarmut führen, weshalb 
regelmäßige Bluttransfusi-
onen notwendig werden. 
Zudem sind bei Krebserkran-
kungen häufig aufwändige 
Operationen notwendig, bei 
denen es zu starken Blutun-
gen kommen kann - ein wei-
terer Grund für den hohen 
Bedarf an Blutspenden. Die 
DRK-Blutspendedienste stel-
len in Deutschland gemein-
sam mit den Spenderinnen 
und Spendern die Versorgung 
von Krankenhäusern und 
Arztpraxen mit Blutpräpa-

raten sicher. Besonders heraus-
fordernd ist die Versorgungskette 
mit Blutplättchen (Thrombozy-
ten), die vermehrt in der Krebs-
therapie Verwendung finden und 
lediglich vier Tage haltbar sind. 
Die Blutspende braucht dringend 
Nachwuchs: Im Jahr 2024 haben 
in Deutschland 3.160.254 Men-
schen beim DRK freiwillig und 
unentgeltlich Blut gespendet. Das 
sind in etwa genauso viele wie 
im Jahr 2023. Demgegenüber 
steht jedoch eine stark rückläu-
fige Zahl von Erstspenderinnen 
und Erstspendern um mehr als 
sechs Prozent. Dies verdeutlicht 
die dringende Notwendigkeit, 
die Spenderbasis zu verbreitern 
- gerade die jüngeren Genera-
tionen sind aufgerufen, sich als 
Lebensretterinnen und Lebens-
retter dauerhaft zu engagieren. 
Alle DRK-Blutspende-Termine in 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
unter  https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ 
oder über die kostenfreie Hotline 
Telefon: 0800/1194911. Dort 
werden auch Fragen rund um die 
Blutspende beantwortet. Um eine 
Terminreservierung vorab wird 
gebeten. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen. 
Gesunde Menschen ab 18 Jahren 
können Blut spenden. 

Im Trauerfall gibt es für die 
Hinterbliebenen Vieles zu bedenken, 
Vieles zu veranlassen. Hier steht 
Ihnen das Bestattungsinstitut hilf-
reich zur Seite.
Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kollegen 
zu benachrichtigen. Eine Trauer-
anzeige im Kurier am Wochen-
ende ist der richtige Weg, vom Tode 
eines Menschen Kenntnis zu geben. 
Dann wird 
keiner ver-
gessen.

Der
 Kurier

am Wochenende
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In Dankbarkeit für die Zeit, die wir ha�en: Für das Gute und Schwere, 

das Frohe und Traurige, nehmen wir Abschied von meiner lieben Mu�er, 

Schwiegermu�er, unserer Oma und Uroma

Gisela Augus�n
geb. Roßburg

* 2. März 1937   † 27. Januar 2025

In Liebe
Andreas und Sandra Kaiser, geb. Augus�n
Alina und Emrah mit Miray und Ilayda
René und Sina mit Luna

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis sta�.

Sipsdorf, Oldenburger Str. 20

  
Es wird immer ein Datum, einen Blick, einen Film, einen Satz oder ein Lied geben,  

was uns an Dich erinnert und uns ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 
 

Rainer Wichmann 
 

* 5. Januar 1959     † 28. Januar 2025 
 

In Liebe lassen wir Dich gehen 
 

Deine Andrea 
Lena und Davis mit Emmi 

Hanna und Kevin mit Finn und Felix 
und alle Angehörigen 

 
24329 Dannau 

 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11. Februar 2025 um 13.30 Uhr  
in der St.-Michaelis-Kirche zu Lütjenburg statt. 

 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auf dunkle Kleidung verzichtet. 
 

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis. 
 

Im Anschluss an die Trauerfeier bitten wir zu einem Beisammensein in den Neukirchener Hof. 
 

Liebe Tina, 
 

für Deine unendliche Unterstützung in der schweren Zeit möchten wir Dir Danke sagen. 
 

Ohne Dich wäre vieles nicht möglich gewesen. 

Traueranzeigen

Ehrenamtliche (m/w/d) für den Familienunterstützenden 
Dienst (FuD) in Ostholstein gesucht

Ostholstein (sh). Sie haben Inte-
resse sich sozial zu engagieren? 
Die Lebenshilfe Ostholstein e. 
V. sucht fortlaufend im gesamten 
Kreis Ostholstein Menschen, die 
sich ehrenamtlich für die Betreu-
ung und Begleitung von Kindern, 
Jugendlichen und erwachsenen 
Menschen mit Behinderung in de-
ren Freizeit, einsetzen möchten. 
Die Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
bietet Menschen mit Behinderung 
jeden Alters und ihren Famili-
en Beratung sowie stundenwei-
se Unterstützung im häuslichen 
Umfeld an. Unser Schwerpunkt 
liegt dabei auf Familien, in denen 
Kinder, Jugendliche oder junge Er-
wachsene mit Behinderungen le-
ben. Vereinzelt betreuen wir auch 
ältere Menschen mit Behinderun-
gen oder mit altersbedingten Ein-
schränkungen.
Art der Beschäftigung: Sie erhal-
ten für Ihre ehrenamtliche Tätig-
keit eine Aufwandentschädigung 
von 12 Euro pro Stunde (pro Ka-
lenderjahr bis zu 3000 Euro).
Inhalte der Tätigkeiten: Stunden-
weise Einzelbetreuung im Alltag 
und in der Freizeit (vorwiegend in 
den Nachmittags-/ Abendstunden 
oder am Wochenende) von Kin-
dern, Jugendlichen und erwachse-
nen Menschen mit Behinderung. 
Betreuungen werden individuell 
gestaltet, Angebote für Geschwis-
terkinder, Entlastungsangebote 
für die Eltern, Pflegeleistung und 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
werden nicht erwartet.
Wir bieten: ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Tätigkeits-
feld, eine eigenverantwortliche 
und sinnstiftende Aufgabe, Kos-
tenlose Grundschulung und re-
gelmäßige Fortbildungen, fach-
lichen Austausch mit anderen 
Ehrenamtlichen und Leitungs-
kräften.
Das bringen Sie mit: soziale Er-
fahrung oder eine soziale, pä-
dagogische oder pflegerische 

Grundausbildung, eine wert-
schätzende Haltung gegenüber 
Menschen mit Behinderung, Ein-
fühlungsvermögen, Flexibilität, 
Selbstständigkeit, Offenheit, Zu-
verlässigkeit und Verbindlichkeit, 

Vorerfahrungen sind hilfreich, 
aber nicht notwendige Vorausset-
zung, Vorlage eines erweiterten 
Führungszeugnisses, Hand und 
Herz, sich sozial zu engagieren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Kontaktieren Sie uns gerne: Le-
benshilfe Ostholstein,
Lübecker Straße 29 in 23611 Bad 
Schwartau. Sascha Hensel, mail: 
fud@lebenshilfe-ostholstein.de, 
Telefon: 0451/2929328.

Vorlesezeit  
in der Kreis-
bibliothek

Eutin (t). Am Donnerstag, 6. Fe-
bruar, liest Jens Amann vom För-
derkreis der Kreisbibliothek um 
16 Uhr aus Bilderbüchern vor. 
Alle Kinder im Alter von vier bis 
acht Jahren und auch ihre Eltern 
sind herzlich eingeladen. Die Ver-
anstaltung findet in der Kinder-
buchecke statt und dauert zirka 
30 Minuten. Der Eintritt ist frei.
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Wir verlieren mit 

Regina Kagerbauer
eine Freundin aus unseren Reihen.

Wir werden dich und deinen Frohsinn vermissen.
In unseren Herzen wirst du immer mit uns tanzen.

Deine                       aus Blekendorf und LütjenburgDeine                       aus Blekendorf und Lütjenburg

* 25. M
ärz 1

953   †
 12. Januar 2

025

Liebe & Erinnerung ist,was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

In stiller Trauer

"Die letzte
Reise"

 

 

Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den schönsten Stunden 

mit euch beisammen war. 
 

Wir müssen Abschied nehmen von einem wunderbaren 
Menschen, meinem lieben Mann, guten Vater und Opa 

 

Peter Wiese  
* 14. August 1944      † 22. Januar 2025 

 
Du bleibst für immer in unseren Herzen. 

 
Deine Jutta 
Björn und Lisa 
mit Leni und Eddie 
sowie alle Angehörigen 

 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

 

Wir trauern um unsere ehemalige Gemeindevertreterin
(Februar 2005 - Mai 2008) 

  Regina Kagerbauer
Ihr Engagement für die Vereine und Verbände  
der Gemeinde war beispielhaft. 
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 

Im Namen der Gemeinde Blekendorf 
- Bürgermeister Holger Schöning

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind“
 (Viktor Hugo)

Gerd Werner Röder
*19.09.1940            † 30.12.2024

In tiefer Liebe und Dankbarkeit haben wir uns im engsten 
Familien- und Freundeskreis von meinem Papa, Schwiegerpapa, 
Bruder, Schwager, Onkel, Bonus-Papa und engem Freund
verabschiedet.

Tatjana & � omas
Margot, Horst & Gerdi
Anja & Familie
Olaf & Familie
Sandra & Familie
Piet & Magdalena
Anja
Sven

 

 

Ilse Wohlert 
† 3. Januar 2025 

 
„Danke“ 

sagen wir allen, die mit uns gemeinsam Abschied 
genommen, uns getröstet und uns ihre Anteilnahme auf 

so vielfältige Art übermittelt haben. 
Vielen Dank auch an Frau Pastorin Schleupner 

für ihre einfühlsamen Worte. 
 

Karsten Wohlert für die Familie 
 

Lütjenburg, im Januar 2025 
 
 
 

Traueranzeigen

„Das eigene Leben literarisch 
gestalten“

Heikendorf (t). Wie man seine 
eigenen Memoiren schreibt, das 
lässt sich lernen im Kurs „Das ei-
gene Leben literarisch gestalten“, 
für den die Volkshochschule Hei-
kendorf noch freie Plätze meldet. 
Da mit kreativen Übungen und Er-
zählanregungen begonnen wird, 
ist der Kurs sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene ge-

eignet. Der Kurs schließt mit einer 
kleinen Lesung für Familie und 
Freunde ab. Er findet einmal mo-
natlich statt, der erste Termin ist 
am Dienstag, 11. Februar (15 bis 
17.15 Uhr). Tel. Anmeldung unter 
0431-245163 oder per E-Mail un-
ter info@vhs-heikendorf.de oder 
online unter https://kvhs-ploen.
de/programm/vhs-heikendorf.
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Lübeck (nb) Die Arbeitswelt ver-
ändert sich und mit ihr verändern 
sich auch die Anforderungen an 

Beschäftigte. Wer in seinem Be-
reich gefragt sein will, muss auf 
dem Laufenden bleiben, Wissen 
auffrischen und sich weiterbil-
den. 
„Sie wissen nicht so recht, wel-
che Möglichkeiten sich Ihnen im 
Beruf bieten und wie Sie sich in-
formieren können? Dann nutzen 
Sie gerne unsere Sprechzeiten im 
BiZ. Hier können wir erste Fra-
gen klären und bei Bedarf in wei-
teren Gesprächen vertiefen. Wir 
unterstützen Sie dabei, sich auf 
dem Arbeitsmarkt zu orientieren, 
berufliche Entscheidungen zu 
treffen und so den eigenen Be-
rufsweg bewusst zu gestalten“, 
lädt Jessica Fischer, Lübecker 
Expertin im Team Berufsberatung 
im Erwerbsleben, ein.
Am 06. Februar 2025 können S

Förde Sparkasse

Eine Ausbildung,
die dich fördert.

Wir haben den Job, 
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
foerde-sparkasse.de/ausbildung

Weil’s um mehr als Geld geht.

Starthilfe für die Zukunft
Offene Sprechzeiten für Beschäftige rund um den beruflichen Aufstieg, Neustart oder 

Wiedereinstieg am 06. Februar 2025 von 14:00 bis 17:00 Uhr im BiZ Lübeck
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
ohne Termin in einer offenen 
Sprechzeit im Lübecker Berufsin-
formationszentrum (BiZ), Hans-
Böckler-Str. 1, 23560 Lübeck ers-

te Anliegen geklärt werden.
Wer nicht persönlich vorbei-
kommen kann, erreicht die Be-
ratungsfachkräfte auch jeweils 
montags bis mittwochs von 

09:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags 
von 09:00 bis 18:00 Uhr und 
freitags von 09:00 bis 14:00 Uhr 
unter der überregionalen Ser-
vice-Nummer 040 2485 – 4455

Jessica Fischer  Foto: hfr

Die aktuelleDie aktuelle
AusgabeAusgabe

auch im Internet.auch im Internet.

www.www.der-kurier.infoder-kurier.info
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Wir stellen je einen Auszubildenden (m/w/d)

für den Beruf des

Straßenbauers / Kanalbauers
zum 1. August 2025 ein.

Wir bieten:

- Innovatives und kollegiales Team
- Mittelständisches Arbeitsumfeld
- Jahresprämie - Förderung der Altersvorsorge (TZR)
- Bereitstellung von Arbeitskleidung - Sammelbeförderung
- Fortbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
- Nach der Ausbildung bieten wir hervorragende
 Übernahmechancen und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gehalt: 1. Ausbildungsjahr 1.080,- €
  2. Ausbildungsjahr 1.300,- €
  3. Ausbildungsjahr 1.550,- €
Wir zahlen einen Zuschuss zum Führerschein von 1.000,- €.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.otg-oldenburg.de • Bewerbungen bitte an:

BAUGESELLSCHAFT FÜR
TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

mbhJahnshofer Weg 3
23758 Oldenburg • Tel.: 0 43 61 - 920

Eutin (aj). Der Name steht für 
Profi-Qualität und umfassendes 
Knowhow im Handel mit Bau-
stoffen sowie im Betrieb moder-
ner und vielseitiger Baumärkte 
sowie spezialisierter Garten- und 
Fliesen-Center. Und Bremer setzt 
auch Maßstäbe in Sachen Aus-
bildung. Mit fünf verschiedenen 
Ausbildungsberufen bietet Bre-
mer vielfältige Karrieremöglich-
keiten: Ganz gleich, ob Fachkraft 
für Lagerlogistik, Fachlageristin, 
Kaufleute für Einzelhandel, im 
Groß- und Außenhandelsma-
nagement oder für Büromanage-
ment – wer hier ins Berufsleben 

startet, erlebt vom ersten 
Tag an Praxisnähe: „Unsere 
Auszubildenden sind fester 
Bestandteil des Teams. Sie 
übernehmen eigenständig 
Aufgaben und arbeiten di-
rekt am Tagesgeschäft mit“, 
betont Katrin Stamer, Lei-
tung Marketing und Perso-
nal. Ihr Ziel formuliert sie 
mit klaren Worten: „Wir 
wollen gewährleisten, dass 
sich der Betrieb kontinu-
ierlich weiterentwickelt, 
darum setzen wir auf mo-
derne Standards in der 
Ausbildung.“ Mit einem 

„Azubis sind die Basis!“
Im Familienunternehmen Bremer setzt man auf das Potential des Berufsnachwuchses

Schnupper-Praktikum können in-
teressierte junge Menschen aus-
loten, welcher Bereich am bes-
ten zu ihnen passt. Der Einblick 
vor Ort hat auch Esben-Samuel 
Lippert in seiner Entscheidung 
für eine Ausbildung bei Bremer 
bestärkt. Für ihn läuft das zwei-
te Ausbildungsjahr und weil er 
von Tag 1 voll eingebunden war, 
weiß er bereits, wo seine Stärken 
und Interessen liegen: „Das ist 
der Verkauf. Die Kund*innen bei 

der Auswahl von Bodenbelägen, 
Türen und anderen Elementen 
zu beraten, gehört zu meinen 
Lieblingsaufgaben“, erzählt er. 
Dreizehn Auszubildende gehen 
aktuell im Unternehmen ihren 
Weg in eine erfüllende berufli-
che Zukunft, ausgebildet wird 
an den drei Standorten in Eutin, 
Luschendorf und Oldenburg i. 
H.. Für einen Brückenschlag 
zwischen den einzelnen Häusern 
ist gesorgt, denn auch das Wir-

SUCHT DICH!

Für einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben bieten wir Dir ein 
Praktikum an. Wir freuen uns auf 
Deine vollständige E-Mail-Bewerbung 
oder Praktikumsanfrage, die neben 
Deiner schulischen Leistung auch 
etwas über Deine Interessen aus-
sagt. E-Mail: personal@codan.de

BEWIRB DICH BEI UNS! 

CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Telefon 0 43 63 · 51 11 · Telefax 0 43 63 · 51 12 14
www.codancompanies.com

Ausbildungsberufe
Diese Ausbildungsberufe bieten 
wir an (jeweils m/w/d): 

• Fachinformatiker
(für Systemintegration oder für 
Anwendungstechnik)

• Fachkraft für Lagerlogistik 

• Industriekaufleute

• Industriemechaniker

• Kunststoff- und 
Kautschuktechnologe

• Maschinen- und Anlagenführer

• Technischer Produktdesigner

• Werkzeugmechaniker

• Zerspanungsmechaniker

Verkaufssituation mit Sophie-Elisabeth Weide (Auszubildende Kauf-
frau für Büromanagement) und Esben-Samuel Lippert (Auszubilden-
der Kaufmann Groß- und Außenhandelsmanagement) in Nachstel-
lung.  Foto: hfr
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Weitere Ausbildungsberufe, Infos zum  
und Einblicke ins Unternehmen unter:  
www.famila-nordost.de

KOMM INS #TEAMFAMILA
Freu dich auf tolle Benefits!
famila ist einer der größten Arbeitgeber 
im Norden und bietet vielversprechende 
Perspektiven und viele Vorteile wie:

  übertarifliche Bezahlung 
  Hansefit-Mitgliedschaft 
  Jobticket/Deutschlandticket
  sparen in über 800 Shops
  Azubi-Events
  und vieles mehr

Komm zu uns ins Team!  
Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart  
August/September 2025 zum Beispiel als:

  Fleischer (m/w/d)
   Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
  Handelsfachwirt (m/w/d)

bei unserem famila-Markt in Lütjenburg 
oder lerne uns bei einem Praktikum kennen.

AZUBIS GESUCHT!  (m | w | d)

WIR BILDEN AUS
• Kaufmann /-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement
• Kaufmann /-frau für Büromanagement
• Kaufmann /-frau im Einzelhandel
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fachlagerist

WIR BIETEN DIR
Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung
30 Tage Urlaub | Qualifizierte Ausbildung
Sehr gute Übernahmechancen | Familiäre 
Unternehmens kultur | Kostenlose Getränke 
Hochwertige Arbeitsbekleidung u.v.m.

WWW.CARL-BREMER.DE / KARRIERE

WIR SIND DER BAUSTOFF
FÜR DEINE ZUKUNFT!

AUSBILDUNGSSTART
01.08.2025

Bewirb Dich
noch HEUTE!

Sophie-Elisabeth Weide (Auszubildende Kauffrau für Büromanage-
ment), Esben-Samuel Lippert (Auszubildender Kaufmann Groß- und 
Außenhandelsmanagement) und Katrin Stamer freuen sich auf Ver-
stärkung.  Foto: hfr

Gefühl im Betrieb ist eine Säule 
für den Erfolg: „Wir haben den 
Bereich Personal komplett digi-
talisiert, alles ist transparent und 
die Kommunikation funktioniert 
deutlich einfacher und effizien-
ter“, legt Katrin Stamer dar. Die 
Auszubildenden lernen einander 
an den dreitägigen Welcome-
Days kennen. Die Mischung aus 
Training, interaktiven Spielen und 
einer Runde durch das Unter-
nehmen wird mit viel Liebe zum 
Detail vorbereitet und auf die 
Auszubildenden zugeschnitten. 
Der persönliche Kontakt genießt 
einen hohen Stellenwert: „Des-
halb stellen wir unseren Azubis 
einen Buddy zur Seite“, berichtet 
Personalreferentin Carolynn May 
Crane und führt aus: „Die Bud-
dys sind auch Auszubildende, 
die die Abläufe kennen und für 
alle Fragen ansprechbar sind.“  
Wo man ankommen kann, wenn 
man bei Bremer das Fundament 
legt, zeigt die Karriere von Se-
bastian Zein. Er hat als Auszu-
bildender bei Bremer begonnen 
und ist jetzt Niederlassungslei-
ter in Eutin. Das Unternehmen 
unterstützt die Karriereplanung 
seiner Mitarbeitenden auch über 

die Ausbildung hinaus und bietet 
diverse Weiterbildungsmöglich-
keiten. „Es ist großartig zu sehen, 
wie sich die Menschen entwi-
ckeln – und mit ihnen das Unter-
nehmen“, betont Katrin Stamer. 
Die Frage, was es braucht, beant-
wortet sie so: „Durch unsere fünf 
Berufsfelder setzen wir auf die-
jenigen, die im Lager anpacken 
und organisieren, genauso wie 
auf diejenigen, die im Verkauf 
oder in den zentralen Diensten 
vorankommen möchten.“ Ent-
sprechend reicht die Spanne 
der erwarteten Schulabschlüsse 
vom ESA (Fachlagerist) bis zum 
Abitur (Büromanagement). Im 
Zweifel haben persönliche Aus-
strahlung und Motivation mehr 
Gewicht als Zeugnisnoten: „Es 
muss menschlich passen“, un-
terstreicht Katrin Stamer. Eine 
aussagekräftige Übersicht zu 
den Ausbildungsmöglichkeiten, 
dazu einen spannenden Blick ins 
Unternehmen bietet die Internet-
seite www.carl-bremer.de. Die 
wurde jüngst komplett neugestal-
tet – ein Projekt, in das Azubi So-
phie-Elisabeth Weide als künftige 
Kauffrau für Büromanagement 
voll mit eingebunden war. 
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Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Wir bieten Ausbildungsplätze für 
das Jahr 2023/2024
· Kaufmann / -frau für
 Büromanagement (m/w/d)

· Automobilkaufmann / 
 -kauffrau (m/w/d)

· KFZ-Mechatroniker / in 
 (m/w/d)
Senden Sie uns gerne Ihre Unterlagen per 
E-Mail an die karriere@heinrichberg.de 

oder an unsere Postadresse:
Heinrich Berg e.K.
Berliner Eck 1
23758 Oldenburg

Wir freuen uns 
auf Ihre 
Bewerbung.

Wir bieten Ausbildungsplätze für 
das Jahr 2025/2026

Weil unsere              nicht ohne die entsteht,
die sie vorantreiben.

Zukunft

04321 9321 0
personal@meine-vrbank.de

Starte bei uns deine Zukunft und berufl iche Karriere: 
Werde Teil einer starken Gemeinschaft. Bewirb Dich jetzt um eine Ausbildung bei 
uns! Wir fördern Deine Talente: als Bankkaufmann (m/w/d) oder als Kaufmann 
(m/w/d) für Digitalisierungsmanagement, vor Ort in Deiner VR Bank zwischen den 
Meeren und bei next, unserem deutschlandweiten Azubi-Netzwerk.

meine-vrbank.de/ausbildung

VR Bank
zwischen den Meeren

Kiel / Kreis Plön (t). Beratung, 
Vermittlung, Zahlung von Geld-
leistungen; wer macht das? Die 
Agentur für Arbeit! Wen braucht 
Sie dafür? Auszubildende und 
Studierende. Denn ohne die 
Menschen, die anderen Men-
schen helfen, ihre Arbeitslo-
sigkeit zu beenden oder einen 
Berufseinstieg zu finden, geht es 
nicht. 
Deshalb sucht die Agentur für 
Arbeit zum 1. September 2025 
für das nördliche und mittlere 
Schleswig-Holstein – darunter 
auch Kiel - 30 Auszubildende 
als Fachangestellte für Arbeits-
marktdienstleistungen und 20 
Studierende für die dualen Stu-
diengänge „Arbeitsmarktma-

Ausbildung und Studium bei 
der Bundesagentur für Arbeit

nagement“ und „Beratung für 
Beschäftigung, Beruf und Bil-
dung“. Ein paar Plätze sind noch 
frei – die Bewerbung lohnt sich 
also – auch für Berufswechsler 
oder Studenten, die ein ande-
res Betätigungsfeld suchen. Die 
Bundesagentur für Arbeit hat ein 
breites Spektrum von Dienstleis-
tungen im Portfolio, mit denen 
sie Menschen helfen kann. Ne-
ben einem guten Verdienst – 
schon während der Ausbildung 
und des Studiums - bietet sie 
danach vielfältige Karrieremög-
lichkeiten und wer sich räum-
lich verändern möchte, findet 
Filialen der Bundesagentur für 
Arbeit von Flensburg bis Rosen-
heim. Interesse? 
Einfach im Netz unter https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
kiel/karriere schauen oder un-
ter der Hotline 0431-709-2379 
anrufen.

Stellen- 
anzeigen 
im Kurier
sind überraschend 

günstig.
Lassen Sie sich von uns 

beraten!

SWNH

UNSERE AUSBILDUNGSPLÄTZE:

WIR SUCHEN DICH!
KOMM INS TEAM

 ¬ Umwelttechnologe für Abwasserbewirtschaftung 
(m/w/d)
 ¬ Elektroniker für Betriebstechnik mit Zusatzausbildung 
im Bereich Photovoltaik und Glasfaser/  
Telekommunikation (m/w/d)
 ¬ Anlagenmechaniker mit Zusatzausbildung  
zum Wärmepumpen-Installateur (m/w/d)
 ¬ Industriekaufleute (m/w/d)

www.swnh.de

Mehr Informationen 
findest du hier:
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Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 0 43 61- 6 32 04

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• LÜTJENBURG
• WASBUCK/
 BARENSDORF
• EHLERSTORF/
 HOHENSTEIN/FARVE
• SIPSDORF
• KOSELAU
• BLEKENDORF
• GOSDORF
• HERINGSDORF

LKW-Fahrer: Rüstiger Rentner, alle
Scheine, sucht Kurzarbeit, Rech-
nung möglich. Gern Raum Olden-
burg - Lütjenburg. Tel.: 0170-
5331741

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per
Mail oder auf dem Postweg. Gerne beant-
worten wir Ihnen auch weitere Fragen.

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin

Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · Telefon 04521 405-471
meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

STATIONSLEITUNG (m,w,d)
für unsere neue Integrationsstation der Geriatrie
im Neubau in Vollzeit.

Sie möchten eine neue Station im Neubau unseres Hauses
übernehmen und brasilianische Pfl egekräfte bei der Integration 
unterstützen? Sie sind eine engagierte und kompetente Führungs-
persönlichkeit mit Humor, Kreativität und Mut zu innovativen Prozess- 
und Strukturveränderungen. Sie verstehen es mit Ihrer Persönlichkeit
und einem zielgerichteten und kooperativen Führungsstil Ihr Team zu
begeistern und zu motivieren. 

Dann kommen Sie doch zu uns! Details zur Stellenaus-
schreibung fi nden Sie 
auf unserer Website
oder hier:

Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein - Körperschaft 
des öffentlichen Rechts – sucht für ihr Lehr- und Versuchszentrum 
Futterkamp

einen Hausmeister (m/w/d)

mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit eines Vollbeschäftigten. Die Stelle ist unbefristet zu 
besetzen. Der Dienstort ist Futterkamp.

eine Raumpflegerin (m/w/d)

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (520 EUR). Die 
Stelle ist unbefristet zu beset-zen. Der Dienstort ist Futterkamp.

Eine jeweils ausführliche Stellenbeschreibung sowie einen 
Link zu dem Bewerbungsformular finden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.lksh.de/stellenangebote.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Aus der Region (hfr). Die an-
stehenden Halbjahreszeugnis-
se sind für viele Schüler:innen 
ein oft mit gemischten Gefüh-
len verbundener Wendepunkt 
im Schuljahr – von Freude über 
gute Leistungen bis hin zu even-
tueller Enttäuschung oder auch 
Angst vor schlechten Noten. Die 
Rückmeldungen zu den Leistun-
gen des ersten Schulhalbjahres 
können bei Heranwachsenden 
großen Druck auslösen. Viele 
berichten von Ängsten vor ne-
gativen Konsequenzen oder den 
Reaktionen der Eltern. In dieser 
emotional aufgeladenen Zeit 
steht die „Nummer gegen Kum-
mer“ allen Schüler:innen zur Sei-
te und bietet Beratung über das 
Kinder- und Jugendtelefon und 
die Online-Beratung an – kos-
tenlos und anonym. Für Eltern 
und andere Erziehungsberech-
tigte gibt es die entsprechen-
de Beratung am Elterntelefon. 
Wenn Eltern ihre Enttäuschung 
auf Grund schlechter Zeugnis-
se auf ihre Kinder übertragen, 

verschärft sich die Situation für 
die Kinder zusätzlich. In einem 
emotional aufgeladenen Konfl ikt 
gerät der klare Blick schon mal 
ins Wanken. Da kann es sehr 
sinnvoll sein, sich jemandem an-
zuvertrauen, der von außen auf 
die Situation guckt. Hier kann 
das Beratungsteam der Nummer 
gegen Kummer unterstützen und 
die Kommunikation wieder ver-
sachlichen. Die Halbjahreszeug-
nisse sind kein Anlass, um Kinder 
und Jugendliche unter Druck zu 
setzen. Viel wichtiger ist es, ge-
meinsam darüber zu sprechen, 
wie das zweite Schulhalbjahr 
möglichst konstruktiv gestal-
tet werden kann. Es ist wichtig, 
dass alle Beteiligten Kinder und 
Jugendliche begleiten und mögli-
che Belastungen wahr- und ernst 
nehmen. 
Das Kinder- und Jugendtelefon 
ist unter der Telefonnummer 116 
111 montags bis sonnabends 
von 14 bis 20 Uhr für die jungen 
Menschen da. Das Elterntelefon 
ist montags bis freitags durchge-

Nummer gegen Kummer ist für Kinder, Jugendliche 
und Eltern erreichbar 

Halbjahres-Zeugnisse als Chance

hend von 9 bis 17 Uhr, dienstags 
und donnerstags auch bis 19 
Uhr, unter der kostenfreien Tele-

fonnummer 0800 111 0 550 zu 
erreichen. 

Stellen-
anzeigen

im

sind 
überraschend

günstig.

Lassen Sie 
sich von uns 

beraten!
Tel. 0 43 61- 6 32 03

Der
Kurier
am Wochenende
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Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
• Wangels • Blekendorf • Damlos• Wangels • Blekendorf • Damlos
• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf

Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

Der
 Kurier

am Wochenende

Jetzt mehr erfahren
www.dr-weilandt.de/karriere

Es erwarten Sie:

ein moderner Arbeitsplatz
eine langfristige Perspektive
hilfsbereite Kolleginnen
eine angenehme Arbeitsatmosphäre
Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

WIR SUCHEN

für unsere Praxis in Oldenburg i.H.

eine freundliche und engagierte ZFA (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit

Tel. 04361 - 34 91

www.intus-hotels.de

Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) in Voll- / Teilzeit
für folgende Bereiche:

Bewerbung bitte per Mail:
bewerbung@intus-hotels.de
Hotel Seeschlösschen
Dünenweg 4, 24321 Hohwacht
Tel: 0 43 81 / 40 76 - 0

oder online:

auf Etage / allgemeine
Räume

an der Rezeption

in der Küche / Spülküche

Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) in Voll- / Teilzeit

oder online:

in der Küche / Spülküche
Wir freue

n uns auf
Mitarbeite

r,

die freund
lich und e

ngagiert

unser Tea
m unterstütz

en.

Hausmeisterdienst SUCHT 
Verstärkung. Voll-, Teilzeit o. 
geringfügig, Klasse B (3),  
Lütjenburg u. Umgebung,  

bitte Anruf: 04381/415331 (AB)

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Für unser 4-Sterne-Hotel garni in
Großenbrode suchen wir in Voll- und Teilzeit

www.intus-hotels.de

Bewerbung bitte per Mail oder homepage:
bewerbung@intus-hotels.de

Südstrand 8, 23775 Großenbrode
garni

Zimmermädchen (m/w/d)

Mitarbeiter im
Frühstücksservice (m/w/d)

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung Spritz-
gießerei einen

befristet auf 24 Monate

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

Kontrolleur in der Spritzgießerei (m/w/d)
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, Transporter, LKW, alle Japaner, z.B. 
Toyota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Kia, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 
gute Preise! Mo.-So. - 0163-620 86 70
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 

MAZDA JETZT NEU
BEI DELLO IN LÜBECK!

DELLO Lübeck
Töpferweg 61-63 • 23558 Lübeck
Tel.: 0451 88008-0 • www.dello-gruppe.de
Angebote der Ernst Dello GmbH & Co. KG, 
Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

Weitere Informationen zur elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO₂-Kosten 
finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

HERZLICH WILLKOMMEN!
Wir führen ab sofort die eindrucksvolle Modellpalette der Marke Mazda an unserem 

DELLO Standort in Lübeck!

Die harmonische Einheit zwischen Fahrer und Fahrzeug ist für den Hersteller Mazda 

eine Vision, die sich durch alle Planungs- und Entwicklungsschritte zieht. Angefangen 

beim Design über die Motorentechnologie, bis zu den zahlreichen Sicherheits- und 

Assistenzsystemen, die Sie in jedem Mazda finden. Jeder Aspekt ist so konzipiert, dass 

er sich im Einklang mit den menschlichen Empfindungen verhält. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr DELLO Mazda-Team in Lübeck.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

! AUTOANKAUF ALLER ART HEIL
& DEFEKT MOTORSCHADEN UN-
FALL TÜV FÄLLIG TÄGLICH ER-
REICHBAR 01705339005

Aus der Region (hfr). Der Winter 
macht keine Kompromisse: Glat-
te Straßen, Blitzeis und Schnee-
matsch erhöhen die Unfallgefahr 
erheblich. Doch mit dem richtigen 
Fahrverhalten lassen sich viele 
brenzlige Situationen vermeiden. 
Henning Krogmann, Leiter der 
TÜV NORD Station Oldenburg 
in Holstein, gibt Tipps, um sicher 
durch die frostige Jahreszeit zu 
kommen – und verrät, was zu tun 
ist, wenn das Auto doch einmal 
ins Schleudern gerät. 
Abruptes Bremsen, ruckartige 
Lenkbewegungen, unangepass-
te Geschwindigkeit und ein zu 
geringer Sicherheitsabstand sind 
häufige Fehler, die besonders auf 
frostigen Straßen das Unfallrisiko 
erhöhen. Bei winterlichen Bedin-
gungen von Glatteis bis Schnee-
matsch gilt daher: Wer den Fuß 
vom Gaspedal nimmt, voraus-
schauend fährt und ruhig bleibt, 
meistert selbst schwierige Wetter- 
und Straßenverhältnisse. 
Im Winter kann der Anhalte-
weg gefährlich lang werden: 
Bei Schnee verdreifacht er sich, 
bei Glatteis wird er sogar bis zu 
siebenmal länger. Aus 40 Metern 
bei trockener Fahrbahn werden 
im Schneetreiben plötzlich bis 
zu 280 Meter – ein Risiko, das 
Fahrende nicht unterschätzen 
sollten. „Auf glatten Straßen ver-
schwindet der Grip der Reifen 
nahezu komplett“, warnt Hen-
ning Krogmann und ergänzt: 
„Die Geschwindigkeit sollte auf 
verschneiter Fahrbahn halbiert 
und bei Glatteis auf ein Drittel re-
duziert werden. Abstand halten, 

Glatte Straßen, aber volle Kontrolle! 
Mit TÜV NORD sicher durch den Winter fahren

ruhig bleiben – das ist die Formel 
für sicheres Anhalten.“ Faktoren 
wie Reifenprofiltiefe, Luftdruck 
und Fahrzeuggewicht beeinflus-
sen den Bremsweg zusätzlich. 
Auch zwischen Elektroautos und 

Verbrennern gibt es Unterschie-
de. Stromer nutzen die Rekupe-
ration, die jedoch auf rutschigen 
Straßen die Stabilität beeinträch-
tigen kann. Die Lösung: Rekupe-
rationsstufen senken oder Win-

termodi aktivieren. Verbrenner 
hingegen profitieren von der 
Motorbremse – hier gilt, sanft 
und gleichmäßig abzubremsen, 
damit die Räder nicht blockieren. 

Fortsetzung auf Seite 26.
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Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Möchten Sie Ihrem heimlichen Schwarm Ihre 
Liebe gestehen? ... oder einfach nur einmal jemandem DANKE sagen – z.B. den Eltern oder Großeltern, den Kindern oder 
Enkelkindern, Freunden oder Nachbarn, den Arbeitskollegen, Mitarbeitern oder dem Chef. Wir geben Ihnen die Gelegenheit!
Ihr Valentinsgruß ist kostenlos bis zu 5 Zeilen, im Reporter Oldenburg am 12.02.2025
Bis Montag, den 10. Februar, um 12 Uhr muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und
keine Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

kostenlos!kostenlos!

Valentinstags-GrüßeValentinstags-Grüße
NICHT NURNICHT NUR für alle Verliebten für alle Verliebten

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren
gestalteten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl
für 10,– €.
Motive:

1.
2.

4.Beispiel kostenpfl ichtig: 

1sp/25 mm 10,– €

Andere Größen
sind auch mög-
lich, wir beraten 
Sie gern!

Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon ausschließlich in unserem Büro in Oldenburg. Sie können ihn per Post schicken oder persönlich abgeben. Nur Barzahlung möglich!
Am Rathsland 3 · 23758 Oldenburg

Tel./E-Mail:                                       Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, was 
mir im Leben passiert 

ist.
Ich liebe Dich

Dein Matthias

6.

Meine Tina, Du bist das Beste, 
was mir im Leben passiert ist. 
Ich liebe Dich, Dein Ernie
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaff en wir auch! In 
Liebe Steffi   
Henrike, mit Deiner fröhlichen 
Art machst Du meinen Tag im-
mer etwas bunter. Danke, Micha!

1.
2.

5.

3.

Kurven auf glatten Straßen sind 
besonders tückisch – durch den 
Verlust der Haftung kann man 
da schnell ins Schleudern gera-
ten. Die wichtigste Regel: Schon 
vor der Kurve die Geschwindig-
keit reduzieren. Je langsamer 
die Fahrt, desto geringer sind die 
Fliehkräfte, die auf das Fahrzeug 
wirken. „Bei glatten Straßen ist 
ein sanftes Einlenken und gleich-
mäßiges Tempo entscheidend, 
um die Stabilität zu bewahren“, 
erklärt Henning Krogmann. Erst 
nach dem Kurvenausgang darf 
vorsichtig beschleunigt werden, 
um die Kontrolle über das Fahr-
zeug zu sichern. 
Gefällestrecken bei frostigen 
Bedingungen stellen besondere 
Anforderungen an die Fahrwei-
se. Die richtige Technik ist hier 
entscheidend. „Mit dem zwei-
ten Gang kommt man oft besser 
voran“, erklärt der Stationsleiter. 
Beim Bergauffahren sorgt der 
zweite Gang für eine gleichmä-

ßige Kraftübertragung, die das 
Durchdrehen der Räder auf glat-
ter Fahrbahn minimiert. „Statt 
das Fahrzeug bergab einfach 
rollen zu lassen, sollte ebenfalls 
ein niedriger Gang gewählt wer-
den, um die Vorteile der Motor-
bremse zu nutzen“, betont Krog-
mann. Die Motorbremse hilft, 
die Geschwindigkeit konstant zu 
halten und unkontrolliertes Be-
schleunigen zu vermeiden. Dies 
ist entscheidend, um rechtzeitig 
auf Hindernisse oder plötzlich 
auftretende Gefahren reagieren 
zu können. 
Blitzeis kommt plötzlich und oft 
ohne Vorwarnung. Eine unsicht-
bare Gefahr, die entsteht, wenn 
Regen oder Nebel auf gefrorene 
Fahrbahnen trifft. Besondere Be-
achtung sollte hierbei Brücken, 
schattigen Kurven oder Waldab-
schnitten gewidmet werden, da 
diese Straßenbereiche schnell 
auskühlen. Bei ersten Anzeichen 
von Blitzeis heißt es: Geschwin-

digkeit langsam reduzieren – 
ohne abruptes Bremsen oder 
hektische Lenkbewegungen. 
Noch besser ist es, Risikoberei-
che komplett zu meiden oder das 
Auto bei diesen Bedingungen 
einfach stehen zu lassen. 
Schneematsch reduziert nicht 
nur die Traktion der Reifen, son-
dern erschwert auch das An-
fahren, Bremsen und Lenken. 
Hinzu kommt das Risiko von 
Aquaplaning: Bei höheren Ge-
schwindigkeiten kann sich ein 
Wasserfilm zwischen Reifen und 
Fahrbahn bilden, was die Kont-
rolle über das Fahrzeug zusätz-
lich erschwert. Krogmann: „Ein 
sicherer Halt findet sich meist 
in den Spurrillen, da sie weniger 
rutschig sind als unberührte Flä-
chen.“ 
Auch bei größter Vorsicht kann 
das Fahrzeug ins Schleudern ge-
raten. Jetzt heißt es Ruhe bewah-
ren und besonnen handeln. Der 
erste Schritt: Fuß vom Gas neh-

men und – bei Schaltgetrieben 
– die Kupplung durchdrücken. 
„Dadurch wird die Verbindung 
zwischen Motor und Rädern ge-
trennt, und das Fahrzeug kann 
sich stabilisieren“, sagt der TÜV-
Experte. Wichtig ist, behutsam in 
die Richtung zu lenken, in die 
das Heck ausbricht. Krogmann 
erklärt: „Bricht es nach rechts 
aus, wird also sanft nach rechts 
gesteuert.“ Hektische Brems-
manöver hingegen können das 
Schleudern verstärken. Fahrzeu-
ge ohne ABS erfordern hier be-
sonderes Feingefühl – vorsichti-
ges Pumpen auf dem Bremspedal 
kann helfen, die Kontrolle zu-
rückzugewinnen.
Der Winter stellt Verkehrsteil-
nehmende auf eine harte Probe. 
Doch wer vorausschauend fährt, 
Ruhe bewahrt und die Tipps der 
TÜV NORD-Expertinnen und Ex-
perten beherzigt, kommt sicher 
ans Ziel – auch bei glatten Stra-
ßen. 

Fortsetzung von Seite 25
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361- 6 32 03
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

5,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen

 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
Anzeigen mit Rand und / oder

Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Warzen, Flechten, Gürtelrosen be-
spricht Tel. 0176-82695226

Ab. Jan. 2025, 4 Zi.-Whg., 90qm a. 2
Ebenen in Kabelhorst, nähe
Lensahn, EBK, Balkon, Garage, in
schönem 4-Fam.-Haus. Keine
Haustiere. 675,- KM, 145,- NK, 50,-
Garage, Kaution 1.500-, 0151-
44923066

Suche Auto auch ohne Tüv oder mit
Mängeln, alles anbieten WhatsApp
E-Mail möglich. Tel. 0162-8845656
hohen123@gmx.de

NR sucht Wohnung ab 65m² in
23749 und Umgebung m. Balk./
Terr. T: 0157/30153220

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Handtaschen  0157-
58140052

Kleinanzeigen

Immobilien

Nordöl
Tankstelle
Oldenburger Straße 16
24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81- 56 50

Anzeigen - Annahmestelle

der Kurier
am Wochenende
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61- 6 32 03
Fax 0 43 61- 6 30 03

info@der-kurier.info      www.der-kurier.info

DER
 KURIER

am Wochenende

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

www.der-kurier.info
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende

Weltstar-Gala-KonzertWeltstar-Gala-Konzert Elbphilharmonie HamburgElbphilharmonie Hamburg
Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen mit dem Top-Klassik-Event des Sommers 
im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem großen Brahms-Gala-Konzert mit dem großartigen Klang-
körper der weltberühmten „Camerata Salzburg“, dem erstklassigen Vorzeige-Orchester aus Österreich unter Leitung 
von Giovanni Guzzo , im kongenialen Zusammenspiel mit der  französischen Aus-
nahme-Pianistin Helene Grimaud , die weltweit die größten Hallen füllt. Ein fulmi-
nanter Konzert-Genuss der Spitzenklasse an der Elbe! Busfahrt ab Oldenburg und 

Lütjenburg  Reisetermin: 10.06.2025

nur

89,90

Reisetermine:  15. - 18.05.2025
 11. - 14.09.2025

Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“
im Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programmim Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programm
 Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr.  Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-„all-inclusive“-Getränke-Paket zum AbendessenGetränke-Paket zum Abendessen
 Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden

Grenzenlos schlemmen & genießen zum einmaligen Knüllerpreis können die Leser:innen unseres Familien-Wochenblattes zum Top-Termin im zauberhaften Spreewald. Unsere Leser:innen wer-
den zudem preisinklusive mit einem sehr umfangreichen Erlebnis-Programm rundum verwöhnt – bitte vergleichen Sie unsere Leistungen mit dem Wettbewerb! Residieren werden unsere Gäste 
im großzügigen Komfort-Hotel mit sehr reichhaltiger Halbpension bei den großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen & zusätzlich „all-inclusive“-Getränken ohne Begrenzung!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjen-
burg / Lensahn  Anreise mit Mittagspause in der Schlösserstadt Potsdam 
 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit reichhaltigen Frühstücks- und Abend-Buf-
fets, „all-inclusive“-Getränke zum Abendessen 
(Biere/Weine/Softdrinks)  Kostenlose Nutzung 
der Wellness-Abteilung im Hotel  Großer Som-
mer-Ausfl ug im Spreewald mit Gelegenheit 
zur Kahnfahrt mit dem stakenden Fährmann 
 Großer Panorama-Ausfl ug ins sommerliche 
Elb-Florenz Dresden mit 4 Stunden Freizeit Auf-
preis 15,00 €  Rückreise mit Mittagspause in 
der Bundeshauptstadt Berlin am Potsdamer Platz
 Kurtaxe vor Ort im Hotel zu zahlen!

„Fußball-Schlager live genießen:“ FSV Mainz 05 – Holstein Kiel
„Mit den Störchen auf Tour“ – First-Class-Hotel – Eintrittskarte inklusive!
Die Geschenk-Idee für alle Fußball-Fans der „Störche“: Erleben Sie live ein Verwöhn-Wochenende am Rhein 
mit dem Bundesliga-Top-Spiel „FSV Mainz 05 – Holstein Kiel“ in der berühmten MEWA-Arena in Mainz 
mit guten Eintrittskarten der Kategorie Kurve inkl. Hin- und Rück-Transfer. Residieren werden Sie „First 
Class“ auf der gegenüberliegenden  Seite des Rheines in der mondänen Landeshauptstadt Wiesbaden 
im internationalen Top-Hotel „Penta“ mit 2 x großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und viel Freizeit 
zum Besuch der urigen Weinschänken in der Altstadt und zum Bummel am Rhein, große Stadtrundfahrt 
mit Reiseleitung in der Wein-Metropole Wiesbaden, der „Hauptstadt des Rheingaus“.  Busfahrt ab Olden-
burg / Lütjenburg / Lensahn  Reisetermin:  04. - 06.04.2025 

Preisknüller: Weiß-Blaue-Genießer-Woche „all inclusive“
Komfort-Hotel im Bayer. Wald mit Vollpension &  „all-inclusive“-Getränke-Paket & Ausfl ügen
Das Super-Sommer-Preis-Schnäppchen für unsere Leser:innen präsentieren wir mit einer Genießer-Reise „all inclusive“ nach Viechtach, wo unsere Leser:innen im Kom-
fort-Hotel mit Hallenbad & Wellnessabteilung kulinarisch rundum verwöhnt werden & zusätzlich zum Abendessen von 18 bis 20 Uhr ein großes Getränke-Paket im 

Reisepreis mit enthalten ist. Herrliche Ausfl üge führen durch den sommerlichen Bayer. Wald und in die 
weltberühmte Brauerei-Stadt Pilsen mit Besuch & Führung in der „Pilsener Urquell Brauerei“.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn  6 x Übern. 
mit Frühstück vom Buff et & 6 x Abendessen als Buff et oder 3-Gang-Menü  5 x Mittagssnacks vom Buf-
fet  All-Inklusiv-Getränke-Paket von 18 bis 20 Uhr zum Abendessen (Weine / Biere / Softdrinks / 
Wasser)  Panorama-Ausfl ug 3-Flüsse Stadt Passau mit Gelegenheit zur Schiff fahrt auf der Donau 
 Rundfahrt Bayer. Wald mit Besichtigung der Wallfahrtskirche Neukirchen, Eintritt und Besichtigung Kristall-Glashütte 
in Bodenmais,  Besuch & Verkostung in einer Original Bärwurzerei  Panorama-Ausfl ug Regensburg inklusive Schiff s-Stadt-
rundfahrt auf der Donau  Gegen Aufpreis von nur 29,90 €: Großer Panorama-Ausfl ug nach Tschechien in die weltberühmte 
Brauereistadt Pilsen inkl. Eintritt, Führung & Besichtigung der Pilsener Urquell-Brauerei und anschl. Bier-Verkostung Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
 22. – 28.06.2025 (Sommer-Genuss)  28.09. – 04.10.2025 (Goldener Herbst mit Laubfärbung / Feiertag)
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